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Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Weihnachten ist mit ganz besonderen Werten verbunden: Zeit für 
die Familie, Dankbarkeit und Nächstenliebe. Wir wünschen Ihnen ein 
frohes und „wertvolles“ Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit, Freude 
und Erfolg im neuen Jahr!

www.vrnu.deGeschenke        auspacken VR-Bank Neu-Ulm eG

✃

Für jede Pfi ff -Titelseite, 

die zum Baumkauf mitge-

bracht wird, spenden wir 

5,– Euro für die Fußball-

jugend! (Nur am 12.12.17)

Sonderaktion:

Dienstag, 12.12. FFFFür jed
die zu

5,–



Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Wörthweg 2/1 · Burlafingen
Mobil: 01 79 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 01 70 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton-gloeckler@gmx.de

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 01 76 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Joachim Senkowski
Abteilungsleiter Tennis
Kornweg 14/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 61 46
joachim.senkowski@t-online.de

Tanja Triminek
Jugendleiterin Tennis
Roggenweg 21 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 70 85 404
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

85. Geburtstag
Kerler Rosl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.01.1933
Gnannt Elsa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23.02.1933

80. Geburtstag
Modric Ante . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.01.1938
Gucker Rosemarie . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.02.1938
Trautner Adelinde  . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.02.1938

75. Geburtstag
Schreier Johann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.02.1943
Russ Dieter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.02.1943
Heinz Richard  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.02.1943

60. Geburtstag
Bais Erwin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.01.1958

50. Geburtstag
Denzel Ana . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.02.1968

18. Geburtstag
Glöckler Laura . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.01.2000
Gehre Julia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.01.2000
D'Assisi Salvo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.01.2000
Krause Daniel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.02.2000
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Hält dicht.



Gemeinsam. Im Verein. 3Ausgabe 6|6 2017

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende 
zu und Weihnachten steht vor der 
Tür. Auch in diesem Jahr wurde 
wieder mit Herz und Engagement 
in allen Abteilungen des FC Burla-
fingen für den Sport, für unseren 
Nachwuchs und die große Sport-
lergemeinschaft gelebt und im 
Trainings- und Spielbetrieb viel An-
erkennenswertes geschaffen.
Viele freiwillige Helfer haben so-
mit einen unverzichtbaren Bei-
trag zum Gelingen des Vereins-

lebens geleistet. Allen Personen, 
die mitgeholfen haben, dass un-
ser Sportverein gut funktioniert, 
möchte ich ganz herzlich danken. 
Mein Dank gilt auch den Mit-
gliedern unseres Vereins für die 
Vereinstreue. Bedanken möch-
te ich mich aber auch bei den 
Sponsoren und Gönnern für die 
großzügige Unterstützung unse-
res Sportvereins. Der Stadt Neu-
Ulm, dem Landkreis Neu-Ulm 
und dem BLSV möchte ich eben-
falls für die hilfreiche Unterstüt-
zung danken.

Rückblickend war das Jahr 
2017 ein gutes und erfolgreiches 
Jahr. Ein paar Dinge möchte ich 
hier erwähnen:

Die Fußballabteilung hat in 
Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Stickerstars ein sehenswertes 
Sammelalbum nebst Sammelbil-
dern erstellt, das auf ein großes 
Interesse insbesondere bei den 
Kindern und Jugendlichen gesto-
ßen ist. Dieses Album fördert die 
Sammelleidenschaft und der Ver-
kaufserlös verbessert die meist 
knappe Vereinskasse.

Der Förderverein der Hand-
ballabteilung hat auch in diesem 
Jahr wieder ein sehr informatives 
Heft in der 4. Auflage über den 
Handball beim FC Burlafingen 
herausgebracht. Wer am Sport-
verein Burlafingen interessiert 
ist, sollte sich diese zwei Publika-
tionen zulegen.

Die Ninjutsugruppe in der 
Gymnastikabteilung hat im April 
2017 bereits zum achten Mal ein 
zweitägiges Kampfkunstseminar 
zugunsten des Kinderschutzbun-
des Ulm/Neu-Ulm mit sieben 
erfahrenen Lehrern aus verschie-
denen Stilrichtungen durchge-
führt. Am Ende des Seminars 
konnte Max Beck als Veranstalter 
die stolze Summe von 2.300 Euro 
dem Vertreter des Kinderschutz-
bunds überreichen. Dieses ge-
meinnützige Tun ist beachtens-
wert, nicht alltäglich und fördert 
auch das Image des Sportvereins. 
Wir freuen uns über alle, die für 
den Sportverein in kreativer Wei-
se tätig sind.

Für die Weihnachtszeit wün-
sche ich allen FCBlern und Le-

sern unserer Vereinszeitung Zeit 
für Ruhe, Harmonie und Wärme 
in der Familie. Für das Jahr 2018 
wünsche ich allen Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
| Erich Niebling

Weihnachts- und Neujahrsgrüße des
1. Vorstands Erich Niebling

Alle FCB Mitglieder ab 18 Jahren

die noch zur Schule gehen, studieren oder noch in Ausbildung sind
müssen bis

15. Februar 2018

eine entsprechende Bescheinigung bei ihrem jeweiligen
Abteilungsleiter abgeben, da ansonsten der Erwachsenen beitrag für 

kommendes Jahr berechnet werden muss.

Später eintreffende Bescheinigungen können nicht mehr
berücksichtigt werden.
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Der FC Burlafingen hat zum Ende 
des Vereinsjahres besonders treue 
Mitglieder und langjährige Ehren-
amtliche geehrt.
„Menschen mit besonders ausge-
prägter Beziehung zum Verein“ 
könnte man die Runde nennen, 
die vom Vorstand am 4. Novem-
ber in die Iselstuben eingeladen 

worden waren. Neben solchen 
Personen, die sich in den letzten 
Jahren und Jahrzehnten als Eh-
renamtliche für den FCB enga-
giert haben waren dies welche mit 
dem Prädikat „lebenslang grün-
weiß“ (Eigentlich das Vereinslied 
von Werder Bremen, trifft aber 
trotzdem zu).

Die 3. Bürgermeisterin, Rosl 
Schäufele, sprach das Grußwort 
der Stadt Neu-Ulm. Christina 
Klos, Florian Fuchs und Horst 
Müller umrahmten den Abend 
musikalisch.

Vor 70 Jahren, im Geburtsjahr 
von Arnold Schwarzenegger, fei-
erte der FC Burlafingen seinen 
ersten Geburtstag. Zwei unserer 
Mitglieder feierten damals bereits 
mit. Für 70 Jahre Mitgliedschaft 

wurden (in Abwesenheit) geehrt: 
Max Denzel und Alfred Knabl.

1957, als die Stadt München 
die 1-Million-Einwohner-Gren-
ze überschritt (heute 1,5 Mio.), 
wurde u. a. Mr. Late-Night-Show 
Harald Schmidt in Neu-Ulm ge-
boren. Einige unserer Mitglieder 
sorgten in der damals noch selb-

ständigen Gemeinde Burlafingen 
schon sportlich für Unterhaltung. 
Für 60jährige Treue wurden von 
den Vorständen Steffen Kaas, 
Erich Niebling und Udo Lobge-
sang ausgezeichnet.

In dem Jahr, als in der Bundes-
republik die ersten Farbfernseher 
flimmerten und der FC Bayern 
den Europapokal der Pokalsie-
ger durch ein 1:0 n.V. gegen die 
Glasgow Rangers gewann, wur-

de Deutschlands Tennislegende 
Boris Becker geboren. Unsere 
Mitglieder, die in diesem Jahr in 
den Verein eingetreten sind, ha-
ben auf ihren Sparstrumpf bes-
ser aufgepasst. Ein goldenes Mit-
gliedschaftsjubiläum feiern: Horst 
Holzschuh, Werner Holzschuh 
und Helmut Maier. Nicht im Bild: 

Renate Junginger.
Seit 40 Jahren, also seit dem 

Jahr, in dem die Lufthansa-Ma-
schine „Landshut“ entführt wurde 
und Sylvester Stallone für „Rocky“ 
einen Oscar erhielt, sind dabei: 
Heinz Pflüger, Jürgen Busse, Man-
fred Busse, Anka Domenig und 
Sonja Kilian. Im zusätzlichen Bild: 
Claus Uhl. Nicht im Bild: Andre-
as Kilian, Anton Glöckler, Ulrike 
Kössinger, Joachim Förtsch.

Während 1992 Bill Clinton 
zum 42 US-Präsidenten gewählt 
und in München der Franz-Josef-
Strauß-Flughafen eröffnet wur-
de, erblickte der heute teuerste 
Fußballer der Welt, Neymar, das 
Licht derselben. Wir haben uns 
nicht am Transferpoker beteiligt 
und das Geld lieber investiert, 
um diejenigen zu ehren, die seit 
25 Jahren im Verein sind: Man-
fred Erdmann, Felix Löbert, Erna 
Mader, Karl Hegele, Heidi Maier, 
Nadine Hegele. Nicht im Bild: Di-

Ehrungsabend des FC Burlafingen 2017
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onisios Chatzistamatis, Sebastian 
Englisch, Georg Meißner, Thomas 
Maier, Matthias Schubert, Roland 
Dittrich, Karin Schubert, Joachim 
Mewes.

Für besonderes ehrenamtliches 
Engagement erhielten einige Mit-
glieder aus den Händen von Ru-
dolf Stelzer, dem stellvertretenden 
Sportkreisvorsitzenden, Auszeich-
nungen des Bayerischen Landes-
Sportverbandes.
Rita Glöckler
„Verdienstnadel in Silber mit Gold“
Aus der Laudatio:
– Seit 20 Jahren Übungsleiterin der 

Aerobicgruppe
– bietet zusätzlich im Winter Step-

Training und Skigymnastik an
– besucht regelmäßig Lehrgänge, um 

sich sportlich weiterzubilden

– leitete auch einige Jahre noch zusätz-
lich die Frauengymnastikgruppe

– ist eine wichtige Stütze der 
Gymnastik abteilung

Michael Mangold
„Verdienstnadel in Silber“
Aus der Laudatio:
– Seit 15 Jahren Jugendleiter Handball
– parallel noch Trainer diverser Jugend-

mannschaften
– langjähriger „Macher“ des  

 Kinderfests
– maßgeblich beteiligt an der 

 „Wiedergeburt“ des Funkenfeuers
– Planung und Bauaufsicht beim 2009 

eröffneten „Sporttreff“
Erich Niebling
„Verdienstnadel in Silber“
Aus der Laudatio:
– Seit 15 Jahren 1. Vorsitzender
– trotz vieler anderer Ehrenämter sich 
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nie zu schade
– ein unermüdlicher „Schaffer“
– setzt sich oft erfolgreich bei der Stadt 

für die Belange des Vereins ein
– unter seiner Regie entstanden u. a. 

der „Sporttreff“ und das Kunstrasen-
kleinspielfeld

Max Beck
(leider ohne Foto, da der Geehrte an 
diesem Abend verhindert war)
Aus der Laudatio:
– Seit 1997 Leiter der beiden Ninjutsu-

Gruppen
– organisiert zahlreiche Seminare mit 

hochkarätigen Trainern
– Teilnehmer spenden zugunsten des 

Kinderschutzbundes Ulm/Neu-Ulm
– hat durch ständige Weiterbildung den 

12. Dan erreicht

– reist bis nach Japan, um Lehrgänge zu 
besuchen

Zum Ende hatte Gert Doleschel 
für die Anwesenden noch eine 
Überraschung parat. Der für 60 
Jahre Mitgliedschaft Geehrte er-
zählte nicht nur eine Anekdote 
aus den Anfangsjahren des Ver-
eins, sondern übergab dem Vor-
stand Erich Niebling auch eine 
Mappe mit Originaldokumenten 
aus der Gründungszeit des Ver-
eins. Darunter befinden sich die 
Erlaubniserklärung für die Grün-
dungsversammlung (ausgestellt 
von der amerikanischen Besat-
zungsregierung), die erste Ein-
tragung in das Vereinsregister, die 
Aufnahmeurkunde in den Würt-

tembergischen Fußball-Verband 
und einiges mehr. Die Dokumen-
te hatten sich mit einigen Umwe-
gen zu ihm verirrt, und er sehe die 

Zeit als gegeben an, diese Unterla-
gen nun weiterzureichen. ■
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Die laufende Saison hat es in sich, 
so wurde das Eröffnungsspiel abge-
brochen wir haben in der Ausgabe 5 
darüber berichtet  so auch das Spiel 
gegen SSG Ulm 99 wegen eines um-
gefallen Tores. 
Das Wetter ist derzeit nicht der 
Freund unserer Sportart. Mit den 

Spieltagen 13, 14 und 15 vielen 
weitere Spiele aus. Nachholtermi-
ne stehen noch nicht fest.

Zu all den Wetter bedingten 
Spielabsagen kam noch die Bitte 
unseres Trainers hinzu, der um 
seine Vertragsauflösung gebeten 
hat. Nach einer ausführlichen 

Aussprache haben wir der Auf-
lösung zu gestimmt. So begann 
für uns erneut die Suche nach ei-
nem geeigneten Trainer für unser 
Team.

Mit Stefan Langmaier und 
Torsten Mäuerle fanden wir eine 
interne Lösung bis zur Winter-
pause, so hatten wir etwas Zeit 
gewonnen einen neuen Trainer 
unter Vertrag zu nehmen.

Am 25.11.2017 war es dann so-
weit, dass wir einen "Neuen Trai-
ner" in den Iselstuben vorstellen 
konnten. Der1. Vorstand Erich 
Niebling und H. Josip Nikolic un-
terzeichneten den Vertrag.

Ein paar Daten zum Trainer:
Name:  Josip Nikolic
Geb.:  17.06.1971
Trainerstationen:
TSV Neu-Ulm 6 Jahre
SV Nersingen 6 Jahre
KKS Croatia 1,5 Jahre
Verheiratet
3 Kinder  22,19, 6 Jahre
Wohnort Nersingen

Wir von der Abteilungsleitung 
wünschen unserem Trainer einen 
guten Start.

Ab 01.01.2018 wird H. Nikolic 
die Verantwortung für den akti-
ven Bereich beim FC Burlafingen 
übernehmen.

Mit 14 Punkte und noch 3 
Nachholspielen stehen wir nicht 
so schlecht wie es mit dem 12 Ta-
bellenplatz den Anschein hat.

Ein Dankeschön an alle Zu-
schauer, Gönner und Sponsoren 
die uns in dieser Saison so tatkräf-
tig unterstützt haben.

Allen wünschen wir eine be-
sinnlich Adventszeit und eine ge-
segnete Weihnacht.

Ein Jahr 2018 mit viel Gesund-
heit, Erfolg im Beruf und viel in-
nere Zufriedenheit.

| Die Abteilungsleitung

Winterpause in der Bezirksliga

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Gerstmayrstraße 6  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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Warum Punktspielrunden? Da der 
ältere Jahrgang (2007) der E-Ju-
gend über eine so große Anzahl 
an Spielern verfügt, konnten zwei 
Mannschaften (E1 und E2) aus die-
sem Jahrgang für den Spielbetrieb 
gemeldet werden. Diese haben in 
zwei unterschiedlichen Staffeln ge-
spielt.
Wir waren mit den Leistungen 
unserer beiden Mannschaften ins-
gesamt sehr zufrieden. Unserer E1 
hatte nur einen wirklich schlech-
ten Tag in Jungingen, an dem wir 

dann auch verdientermaßen ver-
loren haben.

Bei unserer E2 war es sehr bit-
ter – am letzten Spieltag hätte ein 
Sieg gereicht um erster zu wer-
den. Nach einer total verschlafe-
nen ersten Halbzeit und einem 
0:3 Rückstand hätte man in der 
zweiten Halbzeit das Spiel doch 
fast noch drehen können. Nach 
einer wirklich großen Leistungs-
steigerung und vielen vergebenen 
Chancen hieß es am Ende aber lei-
der „nur“ 4:4.

Somit konnten beide Mann-
schaften die Punktspielrunde auf 
einem sehr guten dritten Platz 
abschließen. Dies ist umso be-
merkenswerter da drei unserer 
Stammkräfte über einen langen 
Zeitraum verletzungsbedingt aus-
gefallen sind.

Wir bedanken uns im Zuge 
dessen noch recht herzlich bei un-
serer F-Jugend, die uns während 
dieser Zeit tatkräftig unterstützt 
und ausgeholfen hat.

Nach einer hoffentlich besinn-

lichen Weihnachtszeit und dem 
einen oder anderen Hallenturnier 
wird dann im Frühjahr wieder 
„angegriffen“!!!

| RF

Bilder:
Links die E1 und rechts die E2

Die D2 Jugend spielte am 12.11.17 
in Oberelchingen den ersten Spiel-
tag in der Futsal-Hallenrunde.
Die Gegner waren VFL Ulm/
Neu-Ulm I, SGM Thalfingen/El-
chingen II, FC Blautal II, SGM Er-
mingen, SGM Herrlingen I, SGM 
Nersingen I.

Im ersten Spiel hieß der Geg-
ner SGM Thalfingen/Elchingen. 
Die Jungs fanden schnell ins Spiel 
und konnten es mit 2:1 für sich 
entscheiden.

Im zweiten Spiel gegen die 
Jungs aus Ermingen  kamen wir 
leider nicht über ein 1:1 hinaus. 
Gegen den späteren Tagessieger 
lieferten wir ein gutes Spiel ab, 
konnten aber den entscheidenden 
Treffer nicht machen.

Gegen die SGM Nersingen 
wollte der FCB wieder gewinnen 

und die Jungs gaben gleich Voll-
gas. Am Ende ein verdienter 2:0 
Sieg.

Herrlingen hat die Mannschaft 
zurück gezogen und so wurde das 
Spiel 3:0 für uns gewertet.

Im letzten Spiel gegen den VFL 
Ulm/Neu-Ulm waren die Jungs 
etwas müde und so trennten sich 
die beiden Teams nach 0:1 Rück-
stand mit 1:1.

Drei Siege, zwei Unentschieden 
ein erfolgreicher Tag und weiter 
geht’s am 16.12. in Neu-Ulm. ■

D-Jugend – WfV-Hallenrunde

Punktspielrunden der E1 und E2 im Herbst 2017

 Adenauerstr. 3
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Die eigentliche E2 ist ja in den Qua-
listaffeln als E3 geführt. Und dafür, 
dass es die erste Saison mit 7 Spie-
lern und 2x25 Minuten Spielzeit ist, 
verkauft sich unsere Truppe doch 
sehr, sehr gut.
Im Gegensatz zu unseren Gegnern 
sind wir eine reine 2008er Mann-
schaft, während unsere Gegner 
bisher entweder gemischte oder 
sogar reine 2007er Mannschaften 
sind.

Nach dem Kantersieg zum Auf-
takt mit 13:0 gegen Jungingen, 
stand dann unser zweites Spiel an.

Endlich unser erstes Heimspiel, 
diesmal gegen den FC Blautal 
2001.

Auch in diesem Spiel zeig-
te sich die enorme spielerische 
und kämpferische Klasse unserer 
Mannschaft. Obwohl beim Geg-
ner doch einige ziemlich große 
Jungs unterwegs waren, ließ man 

sich nicht den Schneid abkaufen 
und beherrschte den Gegner doch 
klar. Nur ein einziges Mal war 
man hinten nicht aufmerksam 
genug und musste auch direkt ei-
nen Gegentreffer hinnehmen. In 
dieser Altersklasse kann man sich 
das eben nicht mehr erlauben. 
Dennoch stand am Ende ein un-
gefährdeter und irgendwie auch 
zu niedriger 6:1 Sieg zu Buche. 
Die Treffer steuerten 2x Luca, 1x 

Aaron und 1x Raphael, 1x Robin 
und 1x Diego bei. Hervorheben 
muss man jedoch auch unsere 
Abwehrleistung, welche an die-
sem Tag, außer der einen Unkon-
zentriertheit, unserer Sophie im 
Tor ein ziemlich langweiliges Spiel 
bescherten.

Schlag auf Schlag ging es wei-
ter und 4 Tage später war die SGM 
Scharenstetten zu Gast. 

Von Beginn an versuchte der 
Gegner direkt Druck auf unsere 
Abwehr auszuüben und es dauer-
te ein paar Minuten bis man sich 
auf den Gegner eingestellt hatte. 
Danach hatte man das Spiel gut 
im Griff und fast schon logischer-
weise fielen die Tore. Raphael 
eröffnete den Reigen mit einem 
platzierten Schuss, Sandro erhöh-
te nach einer Ecke sehenswert mit 
einem Schuss ins lange Eck auf 
2:0. Dann war Nico an der Reihe 
und jagte den Ball platziert zum 
3:0 neben dem Pfosten ins Netz. 
Und zum Abschluss der ersten 
Hälfte traf noch Luca in seiner 
unnachahmlichen Art nach feiner 
Einzelleistung zum 4:0.

So ging es mit einem beruhi-
genden Vorsprung zur Halbzeit in 
die Kabine. Anscheinend war das 
Ergebnis zu beruhigend, jeden-
falls konnte unsere Mannschaft 
nicht mehr an die Leistung der 
ersten Hälfte anknüpfen und war 
speziell vor dem Tor entweder zu 
Eigensinnig oder zu Unkonzent-
riert. Auch in der Defensive muss-
ten wir mehr arbeiten und Sophie 

Spieltage der E2

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice
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durfte auch das eine oder andere 
Mal mitmischen. Es gelang kein 
weiterer Treffer mehr und der 
Endstand war dann, wie bereits 
zur Halbzeit, 4:0.

Im Anschluss folgte am 16.10 
das Spiel beim und gegen unse-
ren bis dato stärksten Gegner, 
die SGM Weidenstetten. Lauter 
2007er und teilweise richtig gro-
ße Jungs dabei. Los ging es um 
18:00h auf einem richtig schlech-
ten Platz, für den sogar der Begriff 
Acker noch nett war…

Man merkte von Beginn an, 
dass es in diesem Spiel auch ums 
Prestige ging. Jedenfalls war von 
Beginn an richtig Feuer in der 
Partie. Der Gegner hatte den stär-
keren Auftakt und setzte unser 
Team sofort stark unter Druck. 
Vorne fehlte ein wenig die Bewe-
gung. Sowohl nach vorne, als auch 
in der Rückwärtsbewegung. Unse-
re Abwehrreihe aus Sophie, Nico 
und Sandro hatte jedoch einen 
ganz starken Tag erwischt und 
auch Diego arbeitete phänomenal 
nach hinten mit. Das wirkte und 
auch die anderen arbeiteten stär-
ker nach hinten mit. Nach einer 
Bogenlampe konnte Sophie das 
Leder noch erstklassig an die Lat-
te lenken. Auf der anderen Seite 
hatten jedoch auch wir einige sehr 
gute Möglichkeiten. Bei der Bes-
ten davon hatte Luca einfach nur 
Pech, dass ein Schuss vom Innen-
pfosten nicht ins Netz ging, son-
dern wieder den Weg nach drau-
ßen fand. Schade. So ging es mit 
0:0 in die Pause.

Die zweite Halbzeit wurde 
dann ähnlich intensiv wie die 
erste. Die Anzahl der „Ah´s“ und 
„Oh´s“ der Eltern nahmen deut-
lich zu. Ein Spiel in dem es in 
ständig hohem Tempo hin- und 
herging. Sophie und die Abwehr-
reihe vor ihr bekamen richtig viel 
zu tun. Aber auch der Torspieler 
der Gegenseite war richtig stark 

und hielt ein- ums andermal rich-
tig stark. Dann war es soweit. Un-
ser Team erzielte den ersten Tref-
fer des Spiels. Leider nach einem 
individuellen Fehler in der Ab-
wehr jedoch ins eigene Netz. Der 
Jubel bei Gegner war groß und er 
stellte noch intensiver auf Kon-
ter um. Aber an solch einem Tag 
will keiner in unserer Mannschaft 
verlieren und man versuchte noch 
intensiver zu einem Treffer auf der 
richtigen Seite zu kommen. Und 
2 Minuten vor Spielende, nach 
weiteren Riesenchancen (beide 

Torspieler schafften es einmal 
den Ball gerade noch so von der 
Linie zu kratzen…) erzielte Luca 
den klar verdienten Ausgleich. Ein 
reines Willenstor und Lohn dafür, 
nie aufgesteckt zu haben und die 
ganze Zeit dagegen gehalten zu 
haben.

In diesem Spiel hat unser Team 
sein enormes Potential angedeu-
tet. Und zwar über das komplette 
Team und in allen Mannschafts-
teilen. Jeder auf dem Platz, ob von 
Beginn an dabei oder eingewech-
selt, hat sofort seine Aufgaben er-

füllt und seinen Anteil an diesem 
Erfolg gegen einen physisch sehr 
starken Gegner. Auf den bisheri-
gen Leistungen kann man defini-
tiv aufbauen. Bei jedem einzelnen 
kann man klar erkennen, dass er / 
sie sich weiterentwickelt hat. Was 
man schon im Training erkennen 
konnte, hat sich jetzt auch auf 
dem Platz fortgesetzt. Macht wei-
ter so, eine richtig starke Leistung.

Eure Trainer
| Chicco und René

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen
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Am 11.11 durften wir erstmals an 
der Hallenrunde des WFV teilneh-
men. Da wir als reine 2008er Mann-
schaft gegen überwiegend 2007er 
Mannschaften spielen mussten, war 
die Erwartungshaltung entspre-
chend gering.
Als Gegner standen der TSV Neu-
Ulm 1, der SV Offenhausen 1, die 
SGM Illerberg/Thal, der TV Wib-
lingen 2 und die SG Ermingen 2 
zu Buche. 

Los ging es gegen Ermingen. 
Unser Team startete hier mit ei-
nem nie gefährdeten und viel-
leicht auch zu niedrigen 2:0 ins 
Turnier.

Danach warteten schon die 
Neu-Ulmer. Es folgte ein rich-
tig starkes Spiel. Die Neu-Ulmer 
zwar leicht Feldüberlegen, unser 
Team jedoch mit starker Abwehr-
leistung und immer wieder ge-
fährlichen Kontern. Der Altersun-
terschied zeigte sich dann bei der 

Chancenverwertung. Die Neu-
Ulmer nutzten eine ihrer Chan-
cen zum 1:0. Kurz danach konnte 
Luca (wieder mal) nur durch ein 
Foul gestoppt werden. Da es im 
Strafraum war gab es Elfer und 
die Chance zum Ausgleich. San-
dro trat an, ein harter platzierter 
Schuss. Leider aber ein ganz star-
ker Reflex des starken Neu-Ulmer 
Torhüters und eben nicht der 
Ausgleich. Danach mussten wir 
leider noch ein Gegentor hinneh-
men. Damit 0.2, jedoch mit der 
Erkenntnis mithalten zu können.

Danach folgte das Spiel gegen 
Illerberg/Thal. Dieses Spiel konn-
ten wir klar mit 3:0 für uns ent-
scheiden. Der Gegner lebte dabei 
vor allem von einem Spieler, der 
körperlich deutlich herausstach 
und technisches Vermögen ver-
stärkt durch körperliches Spiel 
ersetzte. Dadurch durfte unser 
Team eine neue Erfahrung ma-

chen. Nach dem dritten groben 
Einsteigen flog eben dieser Spie-
ler zurecht für 2 Minuten vom 
Platz…

Danach folgte das entscheiden-
de Spiel um Platz 2 gegen Offen-
hausen. Wir hatten einen denkbar 
schlechten Beginn, bei dem unser 
Team für einen kollektiven Tief-
schlaf direkt mit dem 0:1 bestraft 
wurde. In dieser Altersklasse darf 
man sich eben keine Anlaufzeit 
mehr erlauben. Wir kamen da-
nach gut zurück ins Spiel und 
erzielten das umjubelte 1.1. Es 
war ein Spiel zweier mindestens 
ebenbürtiger Teams. Immer wie-
der scheiterten wir am Torhüter 
oder waren etwas zu Ungenau. So 
kam was kommen musste und die 
Offenhausener nutzten unseren 
zweiten Aussetzer zum 1.2 Sophie 
und Sandro konnten zwar drei-
mal noch in höchster Not retten, 
aber der vierte Schuss war dann 

doch drin. Diese zeitweisen Aus-
setzer bzw. Passivität sind noch 
das größte Manko unseres Teams. 
Daran müssenwir noch arbeiten. 
Eine unglückliche und auch un-
nötige Niederlage.

Das abschließende Spiel ge-
gen Wiblingen hatte damit kaum 
noch Bedeutung. Unser Team 
wollte dennoch gewinnen. Trotz 
guter Chancen wollte der Ball aber 
nicht mehr rein und man trennte 
sich unentschieden 0:0.

Damit stand am Ende ein gu-
ter dritter Platz mit zwiespältigem 
Gefühl. Wir hatten zwar keine Er-
wartungen, aber wir verließen die 
Halle mit dem Gefühl, dass mehr 
drin war für uns. Auf diese Leis-
tung kann man aber dennoch sehr 
stolz sein. Weiter so.

Eure Trainer
| Chicco und René

WFV Hallenrunde in Neu-Ulm
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Endlich war es soweit: Die Jungs 
mussten nicht mehr der Kälte trot-
zen und durften sich auf den Beginn 
der Hallensaison freuen. Mit vier 
Trainingseinheiten im Gepäck ging 
es für die F1 am 19.11. zum ersten 

Hallenturnier nach Neu-Ulm, wo 
eine rutschige Halle auf die Mann-
schaft wartete.
Im ersten Spiel des Turniers tra-
fen unsere Jungs auf den FV Il-
lertissen II. Gegen eine spielerisch 

überlegene Truppe wurde diese 
Partie durch einige Unachtsam-
keiten mit 0:3 verloren.

Die zweite Partie gegen die TSF 
Ludwigsfeld I begann vielver-
sprechend. Wir erspielten uns im 
Minutentakt beste Torchancen, 
doch das Runde wollte nicht ins 
Eckige. So kam es, wie es kommen 
musste und Ludwigsfeld erzielte 
das 0:1. Unsere Jungs steckten je-
doch nicht auf und glichen durch 
Lukas zum 1:1 aus, ehe Valdemar 
wenige Sekunden vor Ertönung 
der Schlusssirene das 2:1 gelang, 
was zugleich auch das Endergeb-
nis war.

Im dritten Spiel wartete mit 
dem TSV Neu-Ulm II der Gastge-
ber auf uns. Auch in dieser Partie 
hatten wir ein deutliches Chan-
cenplus, doch konnten wir diese 
Überlegenheit nicht in Tore um-
münzen. Da Neu-Ulm sich vor 
dem Tor deutlich effektiver zeigte, 
ging das Spiel mit 0:2 an die Gast-
geber.

Im letzten Gruppenspiel ging 
es gegen die SGM Aufheim. Un-
sere Mannschaft legte los wie die 
Feuerwehr. Mit einem lupenrei-
nen Hattrick von Valdemar stand 
es nach weniger als drei gespielten 
Minuten bereits 3:0. Jannes konn-
te gegen Ende auf 4:0 erhöhen.

Valdemar zeigte in dieser Partie 
seinen herausragenden Torrie-
cher, Lukas, Jannes und Nico ver-
loren auf den Außenbahnen kei-
nen Zweikampf und Nick ordnete 
unsere starke Defensive, sodass die 
Angriffe von Aufheim bestenfalls 
nur Ansätze waren. Der lange Zeit 
im Tor beschäftigungslose Han-
nes zeigte bei der einzigen Aktion 

vom Gegner sein ganzes Können 
und parierte den nicht ungefähr-
lichen Schuss. Mit dem 4:0 endete 
auch diese Partie.

Dank der besseren Tordifferenz 
gegenüber der SGM Aufheim zo-
gen wir ins Halbfinale ein, wo wir 
auf den FV Illertissen I trafen. 
Diese Partie war eine Lehrstunde 
für unsere Jungs, die mit 0:6 zu 
Ende ging.

Im kleinen Finale durfte unsere 
Mannschaft gegen die TSG Ehin-
gen ran. Durch ein unglückliches 
Eigentor lagen wir mit 0:1 zurück. 
Auch unsere Schlussoffensive 
brachte

keinen Erfolg mehr. Somit ging 
die Partie trotz einer deutlichen 
Überlegenheit unsererseits mit 
0:1 an den Gegner, womit wir am 
Ende Vierter wurden.

Da die ersten beiden Plätze an 
den FV Illertissen I und II so-
wie Platz drei an die TSG Ehin-
gen gingen, fällt auf, dass unsere 
Mannschaft die beste Platzierung 
der regionalen Teams erreicht hat. 
Auf diese Leistung sind wir Trai-
ner stolz und können darauf bau-
en. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Hallenturniere!

Es spielten:
Hannes, Nico, Nick, Lukas, Jannes und 
Valdemar

Eure
| F1-Trainer

F1: Ordentlicher Start in die Hallensaison

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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Am Samstag, den 07.10. ging es für 
unsere F1 mit zwei Mannschaften 
zum ersten Staffeltag nach Offen-
hausen. Unsere Zwölf Spieler freu-
ten sich auf ein Kräftemessen mit 
den anderen Teams sowie auf viel 
Einsatzzeit.
Das erste Spiel bestritt der FC 
Burlafingen I gegen den TSV Neu-
Ulm II. Trotz einer kämpferisch 
guten Leistung mussten wir uns 
mit 0:3 geschlagen geben. Unsere 
zweite Mannschaft stieg mit ei-
nem 3:0 Sieg über die TSF Lud-
wigsfeld III ins Turnier ein. Valde-
mar erzielte das 1:0. Eine schöne 
Kombination über Nico und Val-
demar wurde von Jannes zum 2:0 
abgeschlossen. Nachdem Nick bei 
seinem Eckball Elias fand, vollen-
dete dieser zum 3:0.

Im zweiten Spiel durfte sich 
unsere erste Mannschaft über die 
ersten Punkte freuen. Nach einer 
kämpferisch starken Leistung wur-
de der SV Thalfingen dank eines 
Treffes von Maximilian mit 1:0 be-
siegt. Torhüter Hannes und Ömer 
als Verteidiger sorgten dafür, dass 
die Null bis zum Ende steht, Lean-
dro und Maximilian waren dank 
ihrer Schnelligkeit über außen 
stets gefährlich, Max B. und Da-
vid machten an vorderster Front 

Alarm. Auf die zweite Mannschaft 
wartete ein Kampf gegen den TSV 
Pfuhl. Obwohl wir überlegen wa-
ren und sogar einen Neunmeter 
bekamen, konnten wir nicht in 
Führung gehen. Die Pfuhler zeig-

ten sich eiskalt vor dem Tor und 
gingen mit 1:0 in Führung. Unsere 
Jungs zeigten daraufhin tolle Mo-
ral, sodass Valdemar nach einem 
Traumpass von Nick zum 1:1-End-
stand ausgleichen konnte.

Im dritten Gruppenspiel durfte 
unsere zweite Mannschaft vorle-
gen und besiegte die TSF Ludwigs-
feld I nach Treffern von Valdemar 
und Nico mit 2:0. Unsere Erste 
musste gegen die TSF Ludwigsfeld 
II ran. Dank eines Doppelpacks 
von Leandro sowie einem Tor von 
David konnte die Mannschaft die 
Partie souverän mit 3:0 für sich 
entscheiden.

Das vorletzte Spiel in der Grup-
pe konnte unsere zweite Mann-
schaft durch teils traumhaften 
Kombinationen mit 5:0 gegen 
den SV Offenhausen I gewinnen. 
Valdemar zum 1:0, ein Eigentor 
zum 2:0, Elias mit dem 3:0, Nick 
zum 4:0 und erneut Elias mit dem 
5:0 sorgten für den Kantersieg ge-
gen den Gastgeber. Unsere erste 
Mannschaft spielte gegen den SV 
Offenhausen II praktisch die ge-
samte Partie auf ein Tor, vergab 
unter anderem einen Neunme-
ter, ging durch Leandro mit 1:0 

in Führung und musste kurz vor 
Schluss noch das ärgerliche 1:1 
hinnehmen.

Im letzten Gruppenspiel traf 
unsere zweite Mannschaft im Du-
ell um den Gruppensieg auf den 

TSV Neu-Ulm II und zeigte die 
wohl stärkste Leistung an diesem 
Tag. In einem kampfbetonten 
Spiel konnte Valdemar nach ei-
nem Neunmeter zum 1:0 einnet-
zen. Kurz darauf erhöhte Jannes 
auf 2:0 erhöhen. Neu-Ulm ver-
zweifelte an unserer kompakten 
Defensive um Torhüter Lukas und 
Verteidiger Nick, die von den Au-
ßenspielern Nico, Elias und Jannes 
genug Unterstützung bekamen. 
Dazu wirbelte Valdemar vorne 
als Sturmspitze herum. Neu-Ulm 
konnte kurz vor Schluss nur noch 
zum 2:1 verkürzen, was am Ende 
den Gruppensieg für unsere Jungs 
bedeutete. Unsere erste Mann-
schaft spielte im letzten Gruppen-
spiel gegen den TSV Neu-Ulm III 
um den Halbfinaleinzug, doch 
dieses Ziel fand schnell ein Ende, 
da die Neu-Ulmer sich doch cle-
verer zeigten und dieses Spiel mit 
0:3 gewinnen konnten. So wurde 
unsere erste Mannschaft leider 

F1: Erster Staffeltag in Offenhausen

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. 07 31 - 71 53 24
Bahnstraße 6 · 89278 Nersingen · Tel. 0 73 08 - 92 36 16
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Gruppendritter und verpasste 
knapp das Halbfinale. Im Halb-
finale traf unsere zweite Mann-
schaft auf den TSV Neu-Ulm 
III. Durch individuelle Fehler 
machten wir uns selbst das Leben 
schwer und fingen prompt das 0:1. 
Als Valdemar zum 1:1 ausglich, 
kassierten wir postwendend das 
1:2. Praktisch mit dem Schluss-
pfiff konnte Jannes den Ball im 
Tor unterbringen und glich zum 
2:2 aus. Es folgte ein Neunmeter-
schießen mit einer neuen Regel, 
dem Best-of-Three Modus. Als 
Neu-Ulm den ersten Neunmeter 
nicht unterbrachte und Valdemar 
seine Chance verwertete, sah alles 
nach einem Finaleinzug aus. Doch 
Neu-Ulm traf die nächsten beiden 
Neunmeter, während wir in den 
beiden anderen Versuchen leer 
ausgingen. Somit schieden wir 
mit 3:4 nach Neunmeterschießen 
am späteren Turniersieger aus.

Im Spiel um Platz 5 und 6 
traf unsere erste Mannschaft auf 
die TSF Ludwigsfeld I. In einem 
ziemlich ausgeglichenen Spiel 
konnte unser Gegner in Führung 
gehen. Mit einem tollen Weit-
schuss konnte David zum 1:1 
ausgleichen. Mit diesem 1:1 ging 
es ins Neunmeterschießen. Maxi 
und Ömer konnten in unseren 
ersten drei Versuchen treffen, 
dazu gab es einen verschosse-
nen Elfmeter. Unser Kontrahent 
konnte ebenfalls zwei Elfmeter 
verwerten. Während Ludwigsfeld 
den vierten Elfmeter traf, ließen 
wir unsere Chance liegen, was 
zur Folge hatte, dass unsere erste 
Mannschaft das Turnier auf dem 

sechsten Platz beendete, worüber 
man grundsätzlich nicht meckern 
kann.

Im Spiel um Platz 3 und 4 war-
tete auf unsere zweite Mannschaft 
der TSV Neu-Ulm I. Man merkte 
unseren Jungs noch die Enttäu-
schung über das verpasste Finale 
an. So gab es eine 0:3-Niederlage 
gegen die Neu-Ulmer, was Platz 4 
bedeutete. Mit etwas mehr Glück 
wäre eine bessere Platzierung drin 
gewesen.

Abschließend ist festzuhalten, 
dass unsere Jungs zu jeder Zeit toll 

gekämpft haben und jeder Spieler 
viel Einsatzzeit bekommen und 
diese gut ausgenutzt hat. Dazu 
haben beide Mannschaften über 
das gesamte Turnier Charakter 
gezeigt und bei keinem Rückstand 
die Köpfe hängen gelassen. Dar-
auf können wir Trainer stolz sein.

Eure
| F1-Trainer

Für den FC Burlafingen I spielten:
Hannes, Ömer, Maximilian, Leandro,
Max B. und David

Für den FC Burlafingen II kamen 
zum Einsatz:
Lukas, Nick, Nico, Elias, Jannes und 
Valdemar



Fußball16 Ausgabe 6|6 2017

Am 14.10. stand für unsere F1, die 
erneut mit zwei Mannschaften an 
den Start ging, der zweite Staffel-
tag in Pfuhl an. Die Voraussetzun-
gen waren nicht die tollsten, da es 
bei neun Mannschaften den Modus 
„Jeder gegen Jeden“ gab und alle 
Mannschaften innerhalb von drei 
Stunden acht Spiele absolvieren 
mussten.

Los ging es am Samstagmorgen 
mit dem Spiel Burlafingen I ge-
gen II. Beide Teams kannten sich 
natürlich in- und auswendig. Tor-
chancen waren Mangelware. Mit 
einem 0:0 endete diese Partie.

Im zweiten Spiel besiegte un-
sere zweite Mannschaft die TSF 
Ludwigsfeld I mit 3:0. Valdemar 
bewies in dieser Partie seinen Kil-
lerinstinkt vor dem Tor und konn-
te einen Hattrick erzielen. Vor al-
lem der letzte Treffer wurde von 
Nico mustergültig vorbereitet. 
Zeitgleich traf unsere erste Mann-
schaft auf die TSF Ludwigsfeld II 
und konnte dank eines Treffers 
von Leandro mit 1:0 gewinnen.

In der dritten Partie spielte die 
zweite Mannschaft gegen den SV 

Thalfingen. Je zweimal Valdemar 
und Nico sowie je einmal Hannes 
und Nick trafen zum 6:1- Kan-
tersieg. Die erste Mannschaft traf 
auf den TSV Neu-Ulm II. Einen 
0:1 Rückstand konnte Maximili-
an egalisieren. Praktisch mit dem 
Schlusspfiff trafen die Neu-Ulmer 
zum 1:2-Endstand.

Das vierte Spiel unserer zwei-

ten Mannschaft endete mit einem 
3:0-Sieg über den TSV Neu-Ulm 
I. Von hinten heraus war es eine 
tolle Leistung unserer Mann-
schaft. Jannes hielt den Kasten 
sauber, Nick, Nico, Lukas und 
Hannes zeigten vor allem in den 
Zweikämpfen ihre Klasse und 
Valdemar machte das, was er am 
besten kann: Tore schießen. Er mit 
einem Doppelpack und Nick mit 
einem Kracher aus der Distanz 
waren die Torschützen in dieser 
Partie. Unsere erste Mannschaft 
spielte derweil gegen den SV Of-
fenhausen. Obwohl es offensiv 
reihenweise gute Spielzüge gab, 
reichte es nicht zum Sieg, da wir 
durch einige individuelle Fehler 
den Kontrahenten zu einfachen 

Toren einluden. Maximilian und 
Elias trafen für uns, doch Offen-
hausen gewann die Partie mit 2:4. 
Ärgerlich, denn in dieser Partie 
war viel mehr drin!

In der fünften Partie traf unse-
re zweite Mannschaft auf den TSV 
Pfuhl. Gegen die tief gestaffelte 
Abwehr hatten wir lange Zeit Pro-
bleme und alles deutete auf ein 
0:0 hin. Doch dann traf Valdemar 
zum wichtigen 1:0-Sieg. Nach ei-
ner etwas längeren Pause traf auch 
unsere erste Mannschaft auf den 
Gastgeber. Die Pfuhler zeigten 
sich gnadenlos vor dem Tor und 
konnten die Partie mit 0:4 für sich 
entscheiden.

Die sechste Begegnung gewann 
das zweite Team mit 3:0 gegen 
die TSF Ludwigsfeld II. Die Tor-
schützen waren zweimal Nico so-
wie einmal Hannes. Unsere erste 
Mannschaft traf auf die TSF Lud-
wigsfeld I und zeigte die wohl bes-
te Leistung im Turnier. Torhüter 
Elias und Verteidiger Ömer hatten 
die Defensive im Griff. Leandro, 
Maximilian, David und Max B. 
sorgten für offensive Power. Vier-
mal Maximilian und einmal Max 
B. sorgten für einen 5:1-Kanter-
sieg.

Für unsere zweite Mannschaft 
stand in der vorletzten Partie das 
richtungsweisende Spiel um den 
Turniersieg an. Der Gegner war 
die bis dato punktgleiche Mann-
schaft vom TSV Neu-Ulm II. Vor 
allem im Spiel gegen den Ball ließ 
unsere Truppe überhaupt nichts 
anbrennen. Dazu gelang uns nach 
einem Eigentor der Neu-Ulmer 
nach einem Eckball von Nico der 
Lucky Punch. Dank dieses Tref-
fers gewannen wir die Partie mit 
1:0. Daraufhin spielte unsere erste 
Mannschaft gegen den SV Thal-
fingen. Diese Partie war ein offe-
ner Schlagabtausch, beide Teams 
hatten beste Möglichkeiten, um in 
Führung zu gehen, doch am Ende 
blieb es bei einem torlosen Remis.

Aufgrund der vielen Spiele 
in der kurzen Zeit waren unsere 
Spieler konditionell schon am Li-
mit angekommen. So wechselte in 
der zweiten Mannschaft Torhüter 
Jannes mit Stürmer Valdemar die 
Position. Mit sehenswerten Kom-
binationen gewann die zweite 

Mannschaft auch die letzte Partie 
gegen den SV Offenhausen mit 
4:1. Lukas traf zum 1:0 und legte 
Jannes zum 2:0 auf. Nach einer 
Unachtsamkeit konnte der Gegner 
zum 2:1 verkürzen. Nick traf dar-
aufhin nach toller Vorarbeit von 
Jannes zum 3:1. Letzterer erhöhte 
am Ende zum Endstand. Auch die 
erste Mannschaft zeigte im letzten 
Spiel eine tolle Leistung. Dank ei-
nes Treffers von Maximilian gin-
gen wir mit 1:0 in Führung. Lange 
Zeit sah es nach einem Sieg aus. 
Elias und Ömer warfen sich in 
jeden Ball und hielten die Null – 
leider nur bis kurz vor Schluss. In 
der letzten Spielminute konnte 
der Gegner zum 1:1 ausgleichen. 
Schade um die kämpferisch tolle 
Leistung der Jungs.

Unsere erste Mannschaft lan-
dete am Ende mit neun Punkten 
auf dem fünften Rang. Eine Plat-
zierung, mit der man auf alle Fälle 
zufrieden sein kann. Mit den Last-
Minute-Gegentreffern hatten wir 
nicht wenig Pech. Der vierte Platz 
wäre auch noch drin gewesen.

Unsere zweite Mannschaft ge-
wann – außer gegen unsere ers-
te Mannschaft – all ihre Partien 
und beendete das Turnier mit 22 
Punkten und 21:2 Toren auf dem 
ersten Platz.

Wir Trainer sind auf beide 
Mannschaften stolz. Sowohl die 
erste als auch die zweite Mann-
schaft haben trotz der vielen Spie-
le vor allem auch gegen Ende sehr 
gut durchgehalten. Dazu haben 
wir sowohl spielerisch als auch 
kämpferisch eine tolle Leistung 
von beiden Mannschaften gese-
hen und konnten jedem Spieler 
viele Einsatzminuten geben. Nach 
der Hallensaison hoffen wir, dass 
unsere Mannschaften an diese 
Leistungen anknüpfen können! ■

Für den FC Burlafingen I spielten:
Elias, Ömer, Maximilian, Leandro, Max B., 
David und Hannes
Für den FC Burlafingen II spielten:
Jannes, Nick, Nico, Lukas, Hannes und 
Valdemar

F1: Erfolgreicher Staffeltag in Pfuhl
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Am 18. November 2017 ab 9 Uhr 
war die F2 bei ihrem 1. Hallentur-
nier in Neu-Ulm eingeladen. Mit 12 
Kindern und somit 2 Mannschaften 
wollten wir nach gerade mal einer 
Trainingseinheit in der Halle na-
türlich wissen, wie es sich anfühlt, 
wenn man plötzlich das gesamte 
Spielfeld zur Verfügung hat. 
Mit beiden Teams in einer Grup-
pe haben sich außer uns noch der 
SV Offenhausen II, TSV Neu-Ulm 
III, TSF Ludwigsfeld II und III an-
gemeldet. 

Team 1 hat gleich einen prima 
Start hingelegt und die ersten bei-
den Spiele jeweils mit 2:0 gegen 
Offenhausen und Neu-Ulm nach 
Toren von Paul (2) und Johannes 
M. (2) gewonnen.

Dann kam es zum hochspan-
nenden Spiel FCB I gegen FCB 
II. Die Kinder haben sich bis zur 
Schlusssekunde ein rasantes Du-
ell geliefert, das eigentlich keinen 
Sieger verdient gehabt hätte.

Torchancen auf beiden Seiten, 

tolle Reaktionen unserer Torspie-
ler Tom und Eliah, die so man-
chen „unhaltbaren“ Ball mit tol-
len Paraden noch erreicht haben. 
Paul schoss dann aber doch weni-
ge Minuten vor Schluss das Sieg-
tor für Team 1.

Das 4.Spiel ging dann nach 3 
Siegen in Folge gegen den späte-
ren Turniersieger mit 2:0 verloren. 
Gegen den TSF Ludwigsfeld III 
war dann bei unseren Jungs ir-
gendwie die Luft raus, so dass es 
nur noch zu einem mageren 0:0 
reichte.

Mit insgesamt 10 Punkten und 
5:2 Toren sind wir verdient Tur-
nierzweiter geworden und dafür 
mit einer schönen Silbermedaille 
belohnt worden.

Team 2 hat eigentlich auch ei-
nen passablen Start ins Turnier 
hingelegt und konnte zwei Mal 
hintereinander ein 0:0 gegen Of-
fenhausen II und Ludwigsfeld 
III erkämpfen. Einzig mit dem 
Toreschießen wollte es diesmal 

nicht so recht klappen. Dem un-
glücklichen 0:1 gegen unser Team 
1 folgte dann leider eine desolate 
Leistung beim 0:4 gegen Neu-Ulm 
III, das auch in dieser Höhe völlig 
in Ordnung ging. Gegen den spä-
teren Turniersieger Ludwigsfeld II 
setzte es zwar auch eine 2:0 Nie-
derlage, jedoch mit einer sehr en-
gagierten Leistung und viel Pech 
beim Torabschluss.

Bei diesem Spiel wäre viel mehr 
drin gewesen. Letztlich hat Team 2 
den 5. Platz erreicht.

Und so wurde gespielt:

Team 1:
Tom (TW), Luka, Anton, Dominik, Paul, 
Johannes M.
Torschützen: Paul (3), Johannes M. (2)

Team 2:
Eliah (TW), Jakob (TW), Michael, Mia, 
Hussein, Johannes V.
Torschützen: –

Fazit:
Ein durchaus erfolgreicher Start in die 
Hallensaison bei einem gut organisierten 
Turnier.

Eure F2-Trainer
| Hans, Sascha, Sven und Wolfgang

Erstes Hallenturnier der F2 in Neu-Ulm am 18. November 2017
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Im Rahmen des 1. Staffeltages in 
Offenhausen am 7. Oktober war 
es endlich soweit: Wir durften 
auf unser erstes Turnier als F2-
Mannschaft, Sascha hatte seinen 
Turnier-Einstand als Trainer und wir 
konnten zum ersten Mal die neuen 
Trikots verteilen.

Alle waren sehr aufgeregt nun 
nicht mehr als Bambinis sondern 
als richtige Fußballmannschaft 
anzutreten, bei einem Turnier mit 
richtigen Toren und Torhütern, 
auf einem großen Feld und mit 
richtigen Spielregeln, bei denen 
nun endlich auch die Sieger eines 

Spiels ermittelt werden sowie die 
erzielten – und leider auch die 
empfangenen Tore – gezählt wer-
den.

Unser Vorhaben mit 2 Mann-
schaften aufzulaufen wurde be-
dauerlicherweise gleich durch 
einige Absagen gedämpft, so dass 

wir etwas dezimiert die kurze Rei-
se zum Nachbarn nach Offenhau-
sen angetreten sind.

Nachdem Dominik auch noch 
kurzfristig absagen musste war 
Team 1 nicht in Bestbesetzung – 
und trotzdem begannen wir das 
Auftaktspiel gegen den VfL Ulm 
sehr schwungvoll, aber auch kon-
zentriert und diszipliniert, so dass 
uns Trainern die anfängliche Skep-
sis wegen der nun erforderlichen 
positionsbezogenen Spielweise 
nahezu in Euphorie umschlug: 
Die Jungs führten recht schnell 
durch einen schönen Schuss ins 
rechte untere Eck von Johannes 
M. mit 1:0. Der 1:1-Ausgleich 
konnte die Mannschaft nicht aus 
dem Konzept bringen und so ging 
man durch Paul schnell wieder 
mit 2:1 in Führung. Danach blie-
ben zahlreiche teils schön heraus-
gespielte Torchancen ungenutzt. 
Den Sieg schon sicher vor Augen 
schlichen sich in der Folge doch 
einige Leichtsinnsfehler in der Ab-
wehr ein und es fiel wie aus dem 
Nichts der 2:2-Ausgleich.

In einer nervenaufreibenden 
Schlussphase brachte dann Jakob 
nach schönem Pass von Paul mit 
einer feinen Einzelleistung den 
Ball zum siegbringenden 3:2 im 
gegnerischen Netz unter.

Auftakt gelungen, den Jungs 
und Trainern fiel ein Stein vom 
Herzen, dass die Premiere gleich 
so positiv gestaltet werden konnte.

Nachdem Thalfingen seine 
Mannschaft kurzfristig in die 2. 

Erstes Turnier der neuen F2 in Offenhausen am 7. Oktober 2017

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG
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Gruppe versetzt hat und somit 
unser nächstes Spiel gestrichen 
wurde hatten wir über 1 Stunde 
spielfrei, was unsere Jungs dann 
leider wieder ganz in alter Bambi-
nimanier auf dem angrenzenden 
Spielplatz und Skaterpark beim 
ausgelassenen Herumtoben zu 
nutzen wussten.

Teils völlig ausgepowert konn-
te man im Anschluss in keinem 
Spiel mehr auch nur annähernd 
an die Leistung vom Auftaktspiel 
anknüpfen und verlor folgerichtig 
seine Spiele gegen Offenhausen, 
Pfuhl, Neu-Ulm und Ludwigsfeld 
teils sogar recht deutlich.

Fazit:
Wir müssen uns alle noch ganz 

schön steigern, konnten aber auch 
viel Positives aus diesem Turnier 
mit nach Hause nehmen als es 
Platz 5 vermuten lässt – und – wir 
haben die mit Abstand schönsten 
Trikots.

Team 1:
Eliah (TW), Paul, Johannes M.,
Johannes V., Jakob, Mattis, Anton
Torschützen:
Paul (2), Johannes M. (1), Jakob (1)

Eure F2-Trainer
| Hans, Sascha, Sven und Wolfgang
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Am 14. Oktober fand bereits der 
2. Staffeltag in Pfuhl statt und wir 
konnten hier mit fast allen Kindern 
anreisen und somit 2 Mannschaften 
anmelden. 
Die Einteilung der F2-Gruppen 
kam uns im Vergleich zum Tur-

nier in Offenhausen auch sehr 
entgegen: Team 1 zusammen mit 
Pfuhl II, Offenhausen II und Lud-
wigsfeld I; Team 2 zusammen mit 
Neu-Ulm III, Thalfingen I und 
VfL Ulm I.

Team 1 verlor zwar sein erstes 

Spiel in der Vorrunde unglück-
lich mit 1:0 gegen Ludwigsfeld I, 
konnte das 2. Spiel aber nach To-
ren von 3 x Paul und 1 x Johan-
nes M. (Freistoß) mit 4:2 gegen 
Pfuhl 2  gewinnen. Das letzte Spiel 
entschied Paul mit 1:0 gegen Of-

fenhausen II für den FCB. Team 1 
wurde somit in der Gruppe A ers-
ter in der Vorrunde und war für 
die Finalrunde qualifiziert.

Das Halbfinale haben wir dann 
aber sehr deutlich gegen den spä-
teren Turniersieger VfL Ulm mit 
3:0 verloren. Die Jungs waren mit 
dem Finale in Reichweite einfach 
zu nervös und fahrig in ihren 
Aktionen. Es blieb also noch das 
„kleine“ Finale um Platz 3 gegen 
Offenhausen II, das wir in einem 
hart umkämpften Spiel durch den 
erlösenden Siegtreffer von Johan-
nes M. mit 1:0 für uns entscheiden 
konnten.

Nach der Enttäuschung beim 
Turnier in Offenhausen war dies 
Balsam auf die Seele der Jungs 
und Trainer und entsprechend 
wurde der 3. Platz auch gefeiert.
Team 1:
Tom (TW), Mattis, Luka, Dominik, Paul, 
Johannes M.
Torschützen: Paul (4), Johannes M. (2)

Team 2 hat in Gruppe B zum Auf-
takt trotz starkem Spiel 2:1 verlo-
ren. Torschütze war Johannes V.

Gegen Neu-Ulm III lief es bes-
ser und man konnte nach Toren 
von Mika und Jakob mit 2:0 ge-
winnen.

2. Staffeltag der F2 in Pfuhl

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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Lange Zeit sehr ausgeglichen 
war das 3. Spiel in der Vorrunde 
gegen den VfL Ulm, wurde aber 
durch viele leichte Ballverluste 
und mangelnde Konzentration 
noch mit 2:1 verloren. Torschütze 
war Johannes V.

Somit hatte es unser Team 2 
im Spiel um Platz 5 mit Pfuhl II 
zu tun. In der regulären Spielzeit 
gelang es beiden Mannschaften 
nicht ein Tor zu erzielen, so dass 
es nach dem Abpfiff zu unserem 
ersten 9-Meter-Schießen kommen 
musste. Es wurde ein richtiger Kri-
mi und ein an Spannung kaum zu 
überbietendes Ereignis bei dem 
alle Spieler sich getraut haben vom 
Punkt zu schießen – manche so-
gar mehrmals – bis endlich eine 
Entscheidung gefallen war – leider 
nicht zu unseren Gunsten. Pfuhl II 
konnte einen 9-Meter mehr ver-
wandeln als wir. 

Es blieb uns letztlich Platz 6 mit 
Team 2. Trotzdem eine tolle Leis-
tung, auf die es aufzubauen gilt.
Team 2:
Eliah (TW), Mia, Michael, Luca, Jakob, 
Johannes V., Mika
Torschützen:  Johannes V. (2), Jakob (1), 
Mika (1)

Fazit:
Wir haben eine deutliche Steige-
rung zum ersten Turnier vor einer 
Woche in Offenhausen gesehen. 
Die Nervosität und Unsicherheit 
ist nahezu abgelegt, so dass bei-
de Mannschaften langsam ihren 
Rhythmus finden. 

| Eure F2-Trainer
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Am 25.11. fand in Blaustein ein be-
sonderes Turnier statt. Es spielte die 
E-Jugend zusammen mit den alten 
Herren. Die E-Jugend legte vor und 
die alten Herren übernahmen den 
Spielstand und spielten so zusagen 
die zweite Halbzeit. 
Der erste Gegner war bei der 
E-Jugend sowie bei der AH der 
Gastgeber der TSV Blaustein. Die 
Jungs legten gut vor und konnten 
nach 10 min zur Halbzeit mit 2:0 
an die AH übergeben. Die alten 
Herren spielten dann 1:1, da die 
beiden Ergebnisse addiert wurden 
stand es am Ende 3:1 für den FC 
Burlafingen.

Im zweiten Spiel mussten beide 
Mannschaften gegen den SV Lon-
see ran. Die E-Jugend schoss sich 
warm und gewann souverän mit 
8:0. Mit diesem Polster konnte bei 
der AH nicht mehr schiefgehen. 
Doch die alten Herren begangen 
ein Abwehrfehler und machten 
ein Eigentor. 0:1. Macht aber nix 
die Jungs sorgten vor und so ge-

wann der FCB auch das zweite 
Spiel im Teamwork.

Der TSV Blaustein II war der 
dritte Gegner des FCB. In diesem 
Spiel gingen beide Teams sieg-
reich vom Platz die E-Jugend mit 
4:1 und die AH mit 2:0, also am 
Ende ein 6:1 Sieg. 

Im letzten Spiel gegen den 
SC Heroldstadt sah es plötz-
lich anders aus. Die E-Jungend 
fand nicht Richtig ins Spiel uns 
die Kinder verloren mit 0:2 die 
erste Halbzeit trotz festen An-
feuerungsrufen der AHler. Jetzt 
mussten die Männer es richten. 
Ein schnelles Spiel mit vielen 
Chancen der Ball wollte einfach 
nicht ins Tor. Dann wieder ein 
Fehler hinten in der Abwehr. 
Wieder ein Treffer auf Seiten der 
Gegner.  Erst mit den lautstarken 
Anfeuerungsrufen der E-Jugend 
konnte die AH das Spiel drehen. 
Schlag auf schlag folgten 4 Tore 
und auch das letzte Spiel war ge-
wonnen mit 4:1. Endstand 4:3. 

Im Teamwork war der FC Bur-
lafingen souverän erster.

Leider fehlte in der Einzelwer-
tung der E-Jugend ein Tor, somit 
waren die Kids zweiter.

Bei der AH reichte es zum gu-
ten dritten Platz.

Insgesamt ein tolles und span-
nendes Turnier. Mal was anderes 
mit einer E-Jugend und einer AH-
Mannschaft. ■

Groß und Klein geben in Blaustein alles

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Spiel Mannschaft Mannschaft Kombi Ergebnis
1-1 TSV Blaustein Jugend 0 : 2 FC Burlafingen Jugend

1-2 TSV Blaustein AH 1 : 1 FC Burlafingen AH

2-1 SV Lonsee Jugend 0 : 0 TSV Einsingen Jugend

2-2 SV Lonsee AH 0 : 0 TSV Einsingen AH

3-1 SC Heroldstatt Jugend 0 : 2 TSV Blaustein Jugend

3-2 SC Heroldstatt AH 0 : 2 TSV Blaustein AH

4-1 FC Burlafingen Jugend 8 : 0 SV Lonsee Jugend

4-2 FC Burlafingen AH 0 : 1 SV Lonsee AH

5-1 TSV Einsingen Jugend 1 : 1 SC Heroldstatt Jugend

5-2 TSV Einsingen AH 1 : 2 SC Heroldstatt AH

6-1 SV Lonsee Jugend 0 : 7 TSV Blaustein Jugend

6-2 SV Lonsee AH 1 : 1 TSV Blaustein AH

7-1 TSV Einsingen Jugend 1 : 4 FC Burlafingen Jugend

7-2 TSV Einsingen AH 0 : 2 FC Burlafingen AH

8-1 SC Heroldstatt Jugend 5 : 0 SV Lonsee Jugend

8-2 SC Heroldstatt AH 1 : 3 SV Lonsee AH

9-1 TSV Blaustein Jugend 5 : 0 TSV Einsingen Jugend

9-2 TSV Blaustein AH 2 : 1 TSV Einsingen AH

10-1 FC Burlafingen Jugend 0 : 2 SC Heroldstatt Jugend

10-2 FC Burlafingen AH 4 : 1 SC Heroldstatt AH

2:3

8:1

0:4

0:0

1:3

Ergebnis

Spielplan Kombi-Hallenturnier AH mit E1-Junioren

4:3

7:1

6:3

1:6

1:8

Platz Tabelle Jugend Tore Pkt
1 TSV Blaustein Jugend 14:2 9

2 FC Burlafingen Jugend 14:3 9

3 SC Heroldstatt Jugend 8:3 7

4 TSV Einsingen Jugend 2:10 1

5 SV Lonsee Jugend 0:20 0

Platzierungen

Platz Tabelle AH Tore Pkt
1 TSV Blaustein AH 6:3 8

2 SV Lonsee AH 5:2 8

3 FC Burlafingen AH 7:3 7

4 SC Heroldstatt AH 4:10 3

5 TSV Einsingen AH 2:6 1

Impressum

Redaktions- und
Kleinanzeigenschluss

für die 1. Ausgabe 2018
im Februar ist

Freitag, 
19. Januar 2018

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Konzept und Umsetzung 
vom Pfiff ist komplett auf 
der Miste gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu

Platz Gesamt/Kombi Tore Pkt
1 FC Burlafingen 21:6 12

2 TSV Blaustein 20:5 9

3 SC Heroldstatt 12:13 6

4 TSV Einsingen 4:16 1

5 SV Lonsee 5:22 1

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Am 10.09.2017 empfing die SG 
Burlafingen/Post SV Ulm den TSV 
Blaustein 2 in der ersten Runde des 
Bezirkspokals. In diesem Derby galt 
die SG gegen die zwei Klassen hö-
heren Blausteiner als Außenseiter, 
jedoch wurde die bis dahin beste 
Saisonleistung auf das Parkett ge-
bracht und somit gingen die M1 mit 
einem 28:25 Sieg vom Feld.
Wer hätte das gedacht? Bekannt-
lich hat der Pokal seine eigenen 
Gesetze, weshalb man auf die 
kommende Auslosung gespannt 
sein darf.

Pokal hui – Liga pfui, so könn-
te man den weiteren Verlauf der 
Hinrunde treffend beschreiben. 
So wurde die erste Partie gegen 
den SC Lehr 2 deutlich mit 26:33 
verloren. Hierbei sahen die Zu-
schauer im Schulzentrum Pfuhl 
die schlechteste Saisonleistung der 
jungen SG-Truppe. Jedoch starte-
ten die M1 anschließend eine Se-
rie von drei Siegen in Folge. Zuerst 
schlug man den SC Vöhringen 3 
in deren Halle mit 25: 30, der erste 
Auswärtssieg seit einer gefühlten 
Ewigkeit. Anschließend folgte ein 

32:23 Heimsieg gegen die TSG Söf-
lingen 3 und die M1 gewann auch 
ihr zweites Auswärtsspiel beim SV 
Uttenweiler mit 25:27. Die Par-
tie in Uttenweiler war nichts für 
schwache Nerven, in den letzten 
Sekunden sicherte Torwart Se-
bastian Aicham mit einem Wurf 
in das leere, gegnerische Gehäuse 
den Sieg. Hinzu kommt, dass die 
Halle des SV Uttenweiler seltsame 
Ausmaße besitzt und man sich in 
der extrem kurzen Halle auf ein 
komplett anderes Handballsystem 
einlassen musste.

Nach dieser Siegesserie ging 
die SG Burlafingen/Post SV Ulm 
in das Spitzenspiel gegen die SG 
Mettenberg. Trotz schwacher Leis-
tung unterlag man nur knapp mit 
27:29. Auch die nächste Partie bei 
der TG Biberach 3 wurde verlo-
ren, Endstand: 22:24. Im letzten 
Spiel der Hinrunde spielte man in 
heimischer Halle gegen die HSG 
Langenau/Elchingen 3. Dieses 
Derby wurde abschließend ge-
wonnen, jedoch trug die gegneri-
sche Mannschaft durch unnötige 
Zeitstrafen, sowie durch eine rote 

und blaue Karte ihren Teil zum 
27:22 Heimsieg bei.

Somit befinden sich die Män-
ner 1 mit 8:6 Punkten im oberen 
Mittelfeld der Kreisliga A Donau. 
Der als Saisonziel titulierte Wie-
deraufstieg kann somit immer 
noch aus eigener Kraft erreicht 
werden, sollte die SG keine wei-
teren Punkte abgeben. Dazu ist 
aber eine deutliche Leistungsstei-
gerung sowohl in der Abwehr als 
auch im Angriff nötig. Bei einer 
hoffentlich besser werdenden 
Trainingsbeteiligung hat Trainer 
Mathias Kicherer nun 8 Wochen 

Zeit, um die junge Mannschaft 
auf die anstehende Rückrunde 
vorzubereiten.

Das erste Rückrundenspiel 
steigt am Samstag, den 13.01.2018 
um 20:00 Uhr im Schulzenrum 
Pfuhl. Gegner ist dann der SV Ut-
tenweiler. 

Bis dahin wünschen die Män-
ner 1 ihren treuen Anhängern 
eine erholsame Winterpause, fro-
he Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Handballjahr! ■

Männer 1 beenden Vorrunde in der Kreisliga A Donau

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Nach dem Anpfiff zum Spiel FC Bur-
lafingen gegen den SC Lehr wurde 
sofort eine Partie auf Augenhöhe 
geboten. Zugleich zeigten auch die 
Schiedsrichter von Anfang an Kon-
sequenz. Die 11. Spielminute mit ei-
ner erstmaligen Drei-Tore-Führung 
für die Gastgeber wurde begleitet 
von vier Verwarnungen und zwei 
Hinausstellungen.
Es wurde also bereits in den ersten 
Spielminuten kochend heiß auf 
dem Spielfeld.

Insgesamt war noch keine 
Viertelstunde gespielt, als der Mo-
ment des Schreckens schon auf 
den FCB zugerollt kam. Martina 
Folli wird im Lauf zum Tempo-
gegenstoß von ihren alten Team-
kameradinnen des SCs behindert 
und fällt mehr als unglücklich 
zu Boden. Eine starke Verletzung 

am Knie hindert sie daran weiter 
zu spielen. Nicht nur fehlte nun 
eine Leistungsträgerin der Mann-
schaft, sondern der Zwischenfall 
beschäftigte nun auch mental ihre 
Mitspielerinnen. Man war sich im 
Klaren: Der Sieg muss her, für uns 
und für Martina Folli, die alles an 
diese Begegnung gesetzt hatte. 

Zunächst schwächte das Ge-
schehene den Vorsprung von 9:5 
auf 11:10 bis zur ersten Auszeit 
der Burlafingerinnen. Trotz guter 
Spielsituationen und stabiler Ab-
wehr gelang es den Lehrer Mädels 
immer wieder in der Offensive 
durchzubrechen und sie holten 
sich bis zur Halbzeit die Führung 
von 13:14.

In der zweiten Halbzeit fielen 
nur sehr wenige Tore, vor allem 
zu Beginn jener, als die Torjagd in 

der 33. Minute bei 15:16 ins Sto-
cken gerät und über 10 Minuten 
lang kein Tor mehr fällt. Trotzdem 
ereignen sich in diesem Zeitraum 
einige Dinge, wie ein verworfener 
7m von Burlafingen, sowie eine 
Auszeit und 3 Zeitstrafen, dar-
unter die Disqualifikation einer 
Lehrer Spielerin. Warum keine 
Tore fielen, lag unter anderem an 
dem nervösen Spiel auf beiden 
Seiten und vielen Ballverlusten. 
Außergewöhnlich stark im Tor 
zeigte sich auch wieder Michaela 
Burghardt mit klasse Paraden. Zur 
45. Minute hatte man sich wieder 
gefangen und den Ausgleich ge-
schafft. Ab diesem Zeitpunkt war 
die Stimmung am Kochen. Lehrer 
und Burlafinger Fans gaben alles 
für ihre Teams, die einen übertön-
ten die anderen. Ähnliche Züge 
auf dem Spielfeld: Zwar konn-
te man sich kurzzeitig mit zwei 
Toren von den Gästen absetzen, 
doch diese holten wieder auf bis 
zu einem 20:20 Stand drei Minu-
ten vor Schluss. Auch die letzen 
Sekunden blieben genauso hitzig 
wie das Gesamtbild der Partie. 
Der SC erzielte den Anschluss-
treffer und Burlafingen verliert im 
selben Zug eine Spielerin durch 
eine 2min-Strafe. Doch selbst in 
Unterzahl war es mal wieder der 
Kampfgeist, der Wille zum Sieg 

und das Team, dass mit und vor 
allem füreinander alles gegeben 
hat. Das Endergebnis stand fest: 2 
Punkte in heimischer Halle gegen 
den Derbygegener SC Lehr!

Jetzt stehen noch 2 Auswärts-
spiele der Hinrunde gegen den TV 
Nellingen  und die TG Biberach 
(16.12 17.30 Uhr) an. Es gilt nun 
den Ausfall von Martina Covic 
und Martina Folli zu kompensie-
ren und das Punktepolster weiter 
auszubauen. Mit 14:6 Punkten 
befindet man sich nämlich aktu-
ell im oberen Drittel der Tabelle 
wieder und ist daheim bisher un-
geschlagen !

Wir sagen DANKE an alle Fans, 
Fan-Boys und an unser Hallen-
sprecherteam Torsten und Meißi.

Mit EUCH macht das Siegen 
doppelt so viel Spaß!

Bis nächstes Jahr – das nächste 
Heimspiel findet am 13.01.2018 
gegen die HSG Fridingen/Mühl-
heim statt.

Eure
| Frauen 1

Anmerkung der Abteilung:
Wir freuen uns und sind stolz da-
rauf, dass einige A-Jugend Spiele-
rinnen sportlich in der Lage sind, 
unsere erste Frauenmannschaft in 
der Württembergliga zu unter-
stützen. Die erfolgreiche Jugend-
arbeit der letzen Jahre zahlt sich 
aus. Wir hoffen, dass wir den an-
spruchsvollen Weg der A-Jugend-
lichen in die erste Mannschaft 
künftig für noch mehr Spielerin-
nen ermöglichen können.

Im Namen der Abteilung 
möchte ich mich bei den Spiele-
rinnen der A-Jugend für ihre Be-
reitschaft und den Mehraufwand 
der Doppelspielrechte bedanken. 
Das Dankeschön gilt noch mehr 
an die ganze Mannschaft, die be-
reit ist, zu manchen Spielen ohne 
den kompletten Kader zu fahren 
und durch ihren Mehreinsatz die 
fehlenden Spielerinnen zu erset-
zen.

Wir freuen uns auf das, was 
noch kommt!

Frauen 1 – Derbysieg gegen den SC Lehr
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M2 – 1. Spieltag 2017/18:
Saisonauftakt
Es gibt Spiele bei denen es reicht, 
nur das Endergebnis zu kennen 
und die innerhalb der Mannschaft 
besprochen werden sollten. Daher 
an dieser Stelle nur ein Nachtrag 
zum Saisonauftaktspiel beim TSV 
1848 Bad Saulgau 3. 
Endstand 35:14 (14:7)
Die SG spielte mit: 
Rauch (Tor), Frank (Tor), Schmid (5/1), 
Kienborn (4), Ziesel (1), E. Günes (1), 
Poppe (1), Tolkmitt (1), Buchholz (1),
C. Günes, Keller. 
Bank: Hutter, Roehl

M2 - 2. Spieltag 2017/18:
Tendenz nach oben 
2. Spieltag, erstes Heimspiel. Geg-
ner die Herren vom TSV Laichin-
gen. War man beim Saisonauftakt 
noch recht nervös und unsicher 
in das Spiel gegangen, so wollten 
die Zweiten Herren der SG Bur-
lafingen/PSV Ulm zu Hause zei-
gen, dass das Ergebnis vom ersten 
Spieltag nicht den aktuellen Leis-
tungsstand der Mannschaft wie-
derspiegelt. 
Endstand 20:20 (12:8)

Trotz anfänglicher kleinerer 
Schwierigkeiten in der Abwehr 
verlief der Auftakt des Spiels doch 
recht ordentlich. Nach 15 Minu-
ten hatte man die Offensive der 

Laichinger fest im Griff und ließ 
kaum noch Torchancen zu. Bei 
den Bemühungen der SG selber 
einzunetzen, stand vor allem Alex 
Kienborn mit einer fast 100%igen 
Trefferquote an vorderster Front 
und erzielte allein fünf seiner 
acht Treffer in Durchgang eins. So 
war es nicht verwunderlich und 
zu diesem Zeitpunkt auch hoch-
verdient, dass die M2 mit einem 
vier Tore Vorsprung (12:8) in die 
Halbzeitpause ging. 

Die durchaus positive Stim-
mung und entsprechende Halb-
zeitansprache von Trainer Oliver 
Hutter hatte aber zu Beginn der 
zweiten Halbzeit, komischerweise, 
genau die gegenteilige Wirkung. 
Der TSV Laichingen überraschte 
die Mannschaft im Tiefschlaf und 
egalisierte in den ersten fünf Mi-
nuten den Vorsprung. Und „sai-
sonlich“ grüßt das Murmeltier… 
Fehlpässe und Abwehrfehler 
führten zu etlichen Tempogegen-
stößen und zu leichten Toren des 
Gegners. Wollte man doch genau 
diese Dinge in aktueller Saison 
abstellen oder zumindest auf ein 
erträgliches Maß verringern. Ab 
diesem Zeitpunkt plätscherte das 
Spiel so lala vor sich hin, immer 
mit leichten Vorteilen auf Seiten 
der Gäste. In der 50igsten Minute 
roch dann auch alles nach einem 

Auswärtssieg des TSV Laichingen, 
führten diese doch mit vier Toren 
(15:19). Aber Handball wäre nicht 
unser Lieblingssport, hätte er 
nicht noch einige Überraschun-
gen auf Lager. Plötzlich rührten 
die SGler Beton in der Abwehr an, 
nix ging mehr für die den TSV. 
Ein bärenstarker Günther Frank 
im Tor musste nur noch einmal 
hinter sich greifen, während sich 
der Gegner mit einer roten Karte 
selbst schwächte. Am Ende setz-
te ein sich aufreibender Florian 
Ziesel den Schlusspunkt unter ein 
verdientes Unentschieden, mit ei-
nem „Tor-unter-Latte-rein“. 

Zweites Spiel, erster Punkt – 
darauf lässt sich aufbauen… 
Die SG spielte mit: 
Rauch (Tor), Frank (Tor), Kienborn (8/4), 
E. Günes (4), Gaupp (3), Ziesel (2), Pop-
pe (1), Habiger (1), C. Günes (1), Keller, 
Buchholz. 
Bank: Hutter, Roehl

M2 – 3. Spieltag 2017/18:
Vernagelt
Zugenagelt schien das Tor, nix 
ging und trotzdem nur mit ei-
nem Tor verloren. Mehr als är-
gerlich ist das, aber Tatsache im 
Auswärtsspiel gegen den HV Rot-
Weiß Laupheim 4. Dabei gab es 
durchaus positive Ansätze. Bei-
spielsweise Ergün Günes, der eine 

starke Partie machte und seinen 
Aufwärtstrend mit fünf Treffern 
krönte. Auch kam die M2 der SG 
Burlafingen/PSV Ulm zu etlichen, 
teilweise gut herausgespieltenTor-
chancen und allein zu neun 7 m. 
Nur noch einmal zur Erklärung, 
7 m wird gegeben, wenn eine 
klare Torchance durch ein Foul 
der gegnerischen Mannschaft re-
gelwidrig vereitelt wird. Sprich 
herausgespielte Gelegenheiten. 
Leider wurde nur 22,22 % davon 
in Zählbares verwandelt. Hinzu 
kamen noch etliche Pfosten- bzw. 
Lattentreffer und einige leichte 
Ballverluste.
Endstand 21:20 (13:8).
Die SG spielte mit:
Rauch (Tor), Frank (Tor), Schmid (7/2), E. 
Günes (5), Kienborn (4), Epple (1), Poppe 
(1), Tolkmitt (1), Habiger (1), Buchholz, 
C. Günes, Keller, Egner.
Bank: Hutter, Roehl

M2 – 4. Spieltag 2017/18:
Unverständlich und unnütz
Vierter Spieltag, Heimspiel gegen 
den SV Bad Buchau. Jetzt wollte 
man es besser machen und end-
lich den ersten Sieg in laufender 
Saison einfahren. Und DANN… 
und DANN… wieder nix. Wieder 
mit einem Tor verloren, wieder 
die ganze Anstrengung umsonst, 
wieder geknickt in die Kabine, 
wieder, wieder, wieder…
Endstand 24:25 (11:9)

Dabei startete man nach an-
fänglichem 0:3 in den ersten drei 
Minuten furios durch und führte 
sogar zur Halbzeit mit zwei To-
ren. Allen voran Alex „Iceman“ 
Kienborn und Routinier Matze 
Schmid, die mit 16 Buden zwei 
Drittel der Tore erzielten und dem 
Spiel ihren Stempel aufdrückten. 
Eine gute Halbzeitansprache von 
Trainer Oliver Hutter führte dazu, 
dass zu Beginn der zweiten Halb-
zeit das gefürchtete Leistungstief 
ausblieb und der Vorsprung bis 
zur 51. Minute sogar auf vier Tore 
ausgebaut werden konnte. Wer 
allerdings glaube der Keks wäre 
gegessen, der täuschte sich gewal-
tig. Denn JETZT kam der Leis-
tungseinbruch. Warum… drei ??? 
Im Angriffsspiel lief überhaupt 
nichts mehr zusammen und auch 
der Abwehrverbund brach förm-

Die ersten 4 Spieltage der Männer 2
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lich auseinander. Ein ums andere 
Mal kamen die Gäste aus Buchau 
zu leichten Treffern und der hart 
erkämpfte Vorsprung schmolz 
förmlich dahin. Somit belohnte 
sich die Mannschaft nicht und 
stand wieder mit leeren Händen 
da. Unverständlich und unnütz, 
ja so kann man es als Zuschauer 
ausdrücken.

Was fehlt, ist in den entschei-
denden Situationen mehr Mut zu 
zeigen und wie sagt man so schön, 
„Das Ding einfach reinmachen“. 
Mut zur Lücke sozusagen. Mit 
dem Kopf dabei sein, zusammen-
stehen und um solche knappen 
Spiele in Zukunft für sich zu ent-
scheiden, einfach mal eine Schip-
pe drauflegen. Im Training geht’s 
doch auch.

Die M2 der SG wird sich trotz-
dem nicht unterkriegen oder den 
Kopf hängen lassen. Neues Spiel 
neues Glück. ■

Die SG spielte mit:
Rauch (Tor), Frank (Tor), Kienborn (9), 
Schmid (7/2), Ziesel (2), Habiger (2), 
Epple (1), C. Günes (1), Keller (1), Tolk-
mitt (1), Buchholz, Poppe, Egner.
Bank: Hutter, Roehl
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Liebe Handballfreunde, die Hälfte 
der Saison ist geschafft und es wird 
Zeit für einen kurzen Zwischen-
bericht der mB Jugend. Nach der 
Qualifikation zur ÜBOL Süd-West, 
war es unsere Aufgabe, das Team 
körperlich und spielerisch auf die 

neue Saison vorzubereiten. Unser 
Saisonziel ist es, das Team an die 
körperlich starken Gegner heran 
zu führen und so gut es geht, diese 
Saison 2017/18 abzuschließen.
Mit derzeit 7 Siegen und 2 Nie-
derlagen sieht es sehr gut aus. Wir 

stehen auf dem 3. Platz. Die Zwi-
schenbilanz fällt besser aus, als wir 
Trainer es uns vorgestellt haben. 
Trotzdem sind wir kritisch und 
konfrontieren unsere Spieler in 
jedem Training mit individuellen 
Fehlern und Schwächen aus dem 

vorherigen Spiel. Nur wer ständig 
an sich arbeitet, wird auch besser 
werden.

Unser letztes Spiel der Hinrun-
de haben wir zu Hause mit 22:17 
gegen TSV Ottobeuren gewonnen. 
Jeder, der es gesehen hat, weiß was 
das für ein schweres Stück Arbeit 
war! Denn lange Zeit ging es hin 
und her, Tor für uns, Tor für Otto-
beuren. Zur Halbzeit ein enges 9:8 
für uns. Beide Teams arbeiteten 
gut in der Abwehr, wobei unser 
Gegner erheblich härter zu Werke 
ging als wir. Unsere Deckung be-
kam einen starken Rückhalt von 
Andre Hefler, der viele Torwürfe 
halten konnte.

Nach der Halbzeitpause kamen 
wir besser ins Spiel als unser Geg-
ner und setzten uns zunächst auf 
3 Tore, dann auf 5 Tore ab. Trotz 
voller Ersatzbank schien den Spie-
lern von Ottobeuren etwas die 
Luft auszugehen. Ihr Kampfwille 
war aber nicht gebrochen und wir 
mussten bis zur letzten Minute 
dagegenhalten und konzentriert 
bleiben.

Erster Gegner der Rückrunde 
ist der SC Vöhringen, der mit 7 
Siegen und 2 Unentschieden an 

Männliche B-Jugend
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erster Stelle steht. Dieses Team 
kennen wir gut und Wissen um 
ihre Stärken. Sie kennen unsere 
aber auch. Daher wird es sicher-
lich ein enges und spannendes 
Spiel, in dem der Sieger noch 
nicht feststeht.

Wir hoffen auf große Unter-
stützung von Seiten der Zuschauer 

und laden alle herzlich zu unseren 
Heimspielen im Schulzentrum 
Pfuhl ein!

Mit sportlichem Gruß
| Jürgen Höhn und Marco Lucas

Eigentlich könnten die beiden Trai-
ner, Brüchner / Hirsch, mit dem Ab-
schneiden ihrer Mannschaft nach 
der Vorrunde zufrieden sein. Mit 
12:4 Punkten (fünf Siege, eine Nie-
derlage und zwei Unentschieden) 
belegen sie hinter Gundelfingen, 
16:0 Punkten und Königsbrunn 
13:3 Punkten, einen respektablen 
3. Platz.
Die 24:31 Niederlage gegen Gun-
delfingen war zwar sehr deutlich, 
aber leider konnte die Mannschaft  
an diesem Tag nicht in Bestbeset-
zung auflaufen und somit Gun-
delfingen nicht den erhofften Wi-
derstand entgegen bringen.

Die beiden unentschiedenen 
Spiele gegen Königsbrunn und 
Schwabmünchen wurden dann 
aber auch leider durch Leichtsinn 
und fehlenden Siegeswillen, "her-
geschenkt".

Die restlichen fünf Spiele gegen 
Schwabkirchen ( 28:22 ), Dachau 
(30:22), Meitingen (32:15), Wer-
tingen (23:12) und Ludwigsfeld 
(37:27), waren kein Problem und 

ließen erahnen, was für Möglich-
keiten in der Mannschaft stecken.

Natürlich waren sich die bei-
den Trainer darüber im Klaren, 
dass da mehr drin gewesen wäre. 
Woran kann es deshalb gelegen 
haben, dass diese unerwarteten 
Verlustpunkte zustande kamen? 
Ein großer und wichtiger Punkt 
ist die leider mäßige Trainings-
beteiligung, teils durch schulische 
Belange, Verletzungen oder priva-
te Gründe.

Sie können durch die fehlende 
Feinabstimmung, vorne und hin-
ten, einfach nicht zum Erfolg füh-
ren, obwohl die Mannschaft per-
sonell genügend Potential hätte, 
die Liga nach der Vorrunde anzu-
führen. Keine sieben Spielerinnen 
waren im Schnitt im Training!!! 
Das ist einfach viel zu wenig, um 
erfolgreicher sein zu können. Man 
sollte sich dies mal echt zu Herzen 
nehmen, denn nur dann kann es 
sportlich noch besser werden. ■

Weibliche A-Jugend

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Wenn jeden Dienstag und Donners-
tag 21 Mädels nachmittags 17.00 
Uhr durch die Sporthalle hüpfen 
und erstmal ausgiebig plappern 
müssen, dann sind nach dem Auf-
wärmspiel erstmal ein paar aus-
giebige Sprints an der Reihe, damit 
sich unser Hühnerhaufen allmählich 
anfängt zu konzentrieren.
Denn nach einem erfolgreichen 
Saisonstart wollen wir die Sieges-
serie auch weiterhin fortsetzen. 

Unsere C1 ist bisher noch un-
geschlagen in der Hinrunde der 
ÜBOL, die C2 musste sich bisher 
nur dem TSV Wertingen in der 
ÜBL geschlagen geben.

Das Konzept von 2 Mannschaf-
ten ist bisher voll und ganz aufge-
gangen und man merkt, wie die 
Spielerinnen davon profitieren. Es 
ist schön, unabhängig vom Leis-
tungsstand allen ausgeglichene 
Spielanteile geben zu können und 

zu sehen, wie sich die Spielerinnen 
dadurch weiter entwickeln und 
den Spaß am Handballspiel auf 
die Platte bringen. 2 Mannschaf-
ten sind nicht leicht zu managen 
für 3 Trainer, bei denen 2 noch 
selbst im Aktivensport unterwegs 
sind, aber es war eindeutig die 
richtige Entscheidung. Im Lau-
fe der Hinrunde haben sich die 
Spielzüge gefestigt und der Fokus 
lag vermehrt auf dem Tempospiel 

nach vorne. Immer öfter zeigten 
die Mädels in den Rundenspielen, 
dass sie so langsam das Umschal-
ten verinnerlichen und das Tempo 
nach vorne anziehen können. Im-
mer mehr wird auch die Härte des 
Handballsports angenommen, die 
eben einfach dazu gehört. Parade-
beispiel war das Spiel der C1 gegen 
den BHC Königsbrunn in dem 
besonders Julia Pointner mehrere 
Male immer genau dort hinging, 

Weibliche C-Jugend auf Erfolgskurs

Krauch
Architekturbüro

Ingenieurbüro

für Bauwesen
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Krauch Harald und Fabian, Dipl.-Ing.

Iselweg 14

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Tel.  07 31 / 71 18 80

Fax 07 31 / 71 00 20

info@krauch-wohnbau.de

www.krauch-wohnbau.de
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wo's weh tat, uns aber somit auch 
den knappen Sieg und sich einige 
blaue Flecken holte.

Jedoch – gegen den BHC und 
den Vfl Günzburg gewann die C1 
nur mit einem Tor, nervenauf-
reibende Spiele für Trainer und 
Eltern. Und der wahre Härtetest 
steht erst noch bevor, am 9.12 
geht’s nach Gersthofen, die eben-
falls bisher ungeschlagen sind. Bis 
dahin müssen die Mädels es schaf-
fen, in der Abwehr noch kompak-
ter zu stehen und nicht die ersten 
Minuten zu verschlafen. Wir Trai-
ner sind uns sicher, wer den grö-
ßeren Kampfgeist an den Tag legt, 
der gewinnt auch das wichtige 
Spiel. Unseren persönlichen Fan-
club haben wir mit zahlreichen El-
tern ja sowieso immer dabei. Hier 
auch nochmal ein Dankeschön 
für so viel Unterstützung, wir sind 
bei jedem Auswärtsspiel zahlrei-
cher auf den Rängen vorhanden 
als der Gegner – das macht Spaß!

So kann es weitergehen!

Eure Trainer
| Anton, David und Caro

Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e

N
EU

: Zuschüsse für 10er K
arten 

durch K
rankenkassen m

öglich
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Das Kinderturnen beginnt nach den 
Weihnachtsferien wieder am Mitt-
woch, den 10. Januar 2017  zur ge-
wohnten Zeit (16 bis 17 Uhr) in der 
Iselhalle.
Das Kinderturn-Team wünscht 
allen sportbegeisterten Burlafin-
gern ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
und zufriedenes Neues Jahr.

| Gerlinde Weber

Beginn Kinderturnen nach den Weihnachtsferien

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört

Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.
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Der diesjährige traditionelle Wan-
derausflug führte uns in den schö-
nen Schwarzwald direkt an den 
Schluchsee. Die Wetterprognosen 
für unsere drei Tage vom 06.–08. 
Oktober waren durchwachsen, eher 
war Regen angesagt. Doch es sollte 
glücklicherweise doch noch zu ei-
nem Happy-End kommen.
Die Planung und Vorbesichtigung 
des Ausflugs hatte Bernd Sim-
mendinger übernommen. Dabei 
nutzte er seine guten Connections 
und buchte die Übernachtungen, 
das Essen und die Besichtigungen.

Am Freitagmorgen trafen 
sich dann 15 Tennis-Cracks, ein-
schließlich Frauen zur Abfahrt 
am Clubheim in Burlafingen. Im 
Nieselregen ging es über die Bun-
desstraßen nach Donaueschingen. 
Dort war zunächst das Mittages-
sen in der Fürstlich Fürstenber-
gischen Brauerei angesagt. So 
gestärkt war der Verdauungsspa-
ziergang zur Donauquelle leicht 
zu bewältigen. Da es mal wieder 
regnete, wurde der anschließen-
de Besuch der St. Johanneskirche 

ganz gerne angenommen. Unab-
hängig vom Regen war es auch 
mit 4 Grad Außentemperatur höf-
lich formuliert recht frisch. Also 
ab in die PKW´s und weiter zum 
Hotel Mutzel im Ort Schluchsee. 
Dort wurde der warme Kaffee ger-
ne genossen. Andere entspannten 
sich im gewärmten Hotelzimmer. 
Beim gemeinsamen Abendessen 
wurde öfters darüber diskutiert, 
wie wohl das Wetter am morgigen 
„Wandertag“ werden wird. Bei 
den meisten überwiegte die Skep-
sis, doch unser Reiseführer Bernd 
entlockte seinem Handy die Vor-
hersage auf rund zwei Stunden 
Sonnenschein. 

Am Samstagmorgen beim 
Blick aus dem Fenster sahen wir 
nur Nebel. Gutes oder schlechtes 
Zeichen war die Frage. Und der 
alte Spruch „wenn Engel reisen, 
…..“ sollte wahr werden. Der Ne-
bel stieg nach oben und die Son-
ne strahlte aus blauem Himmel. 
Also die Wanderstiefel angezo-
gen, den Rucksack geschultert 
und los ging es zum See. Ange-

sagt war die Variante 1 mit dem 
Rundgang um den Schluchsee. 
Der Stausee hat eine Länge von 
7,5 km und ist 1,4 km breit. Der 
Gesamtstauraum umfasst 114,3 
Mio. Quadratmeter. Nach rund 9 
km und etwa 3,5 Stunden kamen 
wir in Unterkrummenhof bei der 
im Jahr 1788 erbauten rustikalen 
Vesperstube an. Die schöne Son-

nenterrasse lud uns zur Stärkung 
ein. Der Großteil der Truppe war-
tete auf das Rundfahrtschiff MS 
Schluchsee zur Rückfahrt über 
den See. Einige wenige wanderten 
weiter zur nächsten Anlegestel-
le. Wandern ist gut gesagt, denn 
eigentlich wollten wir genau das 
Schiff erreichen, auf das die erste 
Gruppe wartete. Aber es reich-
te trotz einer Schnellwanderung 
nicht ganz. Wir kamen ca. 8 Mi-
nuten zu spät in Aha an und das 
Schiff war weg. Also wanderten 
wir weiter zur übernächsten Anla-
gestelle. Zwei müde Wanderinnen 
stiegen ein, drei wanderten weiter 
und umrundeten den gesamten 
See mit einer Stecke von 17,8 km. 

Der Treffpunkt war zur Beloh-
nung für alle ein feines Kaffeehaus 
mit leckeren Kuchen, aber ohne 
die berühmten Windbeutel, die 
uns ein ebensolcher eigentlich 
versprochen hatte. Nach etwas Er-
holung und Frischmachen fuhren 
wir – da wieder Regen einsetzte – 
nach Fischbach zum „Hirschen“. 
Das Abendessen war ein High-
light, das wir nach anstrengender 
Wanderung auch verdient hatten. 
Zurück zum Hotel machten eini-
ge Unentwegte noch den Umweg 
über eine Lounge zu einem Absa-
cker. 

Am Sonntagmorgen war Brau-
ereibesichtigung angesagt. Wieder 
im Regen fuhren wir zur staatli-
chen Rothaus-Brauerei, wo uns 
ein Kenner des Unternehmens 

Riesen Glück mit dem Wetter bei der Senioren-Wanderung
an den Schluchsee
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schon erwartete. Er führte uns in 
den interessanten 6 Meter tiefen 
Keller und weihte uns in die Kunst 
des Bierbrauens ein. Bekannt ist 
sicher das zu von dieser Brauerei 
stammende „Tannen Zäpfle“, was 
wohl 80 % des Gesamtausstoßes 
ausmacht. In den Kellergewölben 
sahen wir die riesigen Gärkessel 
und wurden darüber informiert, 
dass ausschließlich die Braumeis-
ter und kein Manager entscheidet, 
wann der Kessel zur Abfüllung 
freigegeben wird. 

Nach dem Mittagsmahl in der 
Brauereigaststätte war eigentlich 
die Besichtigung des „Heimatmu-
seum Hüsli“ in Rothaus einge-

plant, bekannt als Wohnhaus von 
Prof. Brinkmann aus der Fernseh-
serie „Schwarzwaldklinik“, aber 
die Mehrheit entschied sich für 
die Rückfahrt nach Burlafingen. 

Wieder mal, trotz zwei Ta-
gen schlechten Wetters aber dem 
Höhepunkt der Wanderung in 
der Sonne, war es ein gelungener 
Ausflug und wir freuen uns heute 
schon auf 2018.

| Helmut Schlumberger
Bericht + Fotos

Grabanlagen 

Zweitschriften 

Abdeckplatten 

Grabschmuck 

Reinigungsmittel 

Grabauflösungen

und vieles mehr ...

Steinmetz Ferber 
Gewerbestraße 28 
89275 Elchingen 
Fon 07308 928 660

www.steinmetz-ferber.de
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Vor vielen Jahren unterhielten sich 
die Burlafinger Tennisler Hansi May-
er und Rolf Saumweber darüber, wo 
man denn mal in eine traditionelle 
Besenwirtschaft gehen könnte. 
Aus dem „Geschwätz“ wurde 
schnell Wirklichkeit, da Hansi 
Mayer aus seiner aktiven Fußbal-
ler Karriere beim VfB Stuttgart 
einige Besenwirtschaften kannte 
und so den Besen des Weingutes 
Schwarz in Untertürkheim Rolf 

vorschlug. Und Rolf zögerte nicht 
lange, aktivierte seine Mitspieler 
und versuchte in der Weinstu-
be Schwarz eine Reservierung zu 
bekommen. Nicht einfach mach-
bar, da in den Besenwirtschaf-
ten traditionell nicht reserviert 
werden kann. Doch Rolf schaffte 
es mit dem Argument „wir kom-
men ja schließlich mit Bus, Bahn 
und Straßenbahn aus dem weiten 
Ulm“ angereist.

Und so fahren seit nunmehr 
12 Jahren die Senioren Anfang 
November in die Besenwirtschaft 
und sind sich sicher, dass dort ein 
schönes Plätzchen auf sie wartet. 
So war es auch am 7. November, 
als sich neun wackere Burlafinger 
auf den Weg machten. Um 9.16 
Uhr wurden zwei Gruppenkarten 
bei DING gelöst und wir fuhren 
zum Ulmer Bahnhof. Dort ging 
es mit dem Zug nach Esslingen, 

da es keine direkte Verbindung 
mehr nach Untertürkheim derzeit 
gibt. Dort warten auf dem zugi-
gen Bahnhof und dann endlich 
weiter nach Bad Cannstatt, von 
dort etwas zurück mit der S-Bahn 

nach Untertürkheim.  Ein kurzer 
Fußweg und wir sind überpünkt-
lich im Besen. Bei der launigen 
Begrüßung ruft es aus der Küche 
„jetzt sind die Ulmer da“ und wir 
fühlen uns zu Hause. Wir bekom-
men den kleinen gemütlichen 
Nebenraum und sind (fast) un-
ter uns. Von den Jahrgängen 1934 
bis 1955 sind alle vertreten und 
auf dem Bild sieht man die dies-
jährige Crew. Also wird bestellt: 
Trollinger mit Lemberger, Rosé, 
Schiller-Weißherbst und was zum 
Essen. Angeboten werden Maulta-
schen, also „Herrgottsbscheißer-
le“ genannt, Schlachtplatte, und 
Schweinebauch. Und jetzt beginnt 
der gemütliche Teil ganz nach 
dem offiziellen Motto der Be-
senwirtschaft: „GESELLIGKEIT, 
GEMÜTLICHKEIT UND GU-
TES BEISAMMENSEIN – DAS 
FINDEN SIE IN UNSERER BE-
SENWIRTSCHAFT“. So neben-
bei erzählt uns der Chef, dass sein 
Besen dieses Jahr das 50jährige Ju-
biläum feiert und wir sind dabei. 
Erstmals sind auch die Youngsters 
Gerold, Jürgen und Manne dabei 
und werden in die Sitten der „Al-
ten“ eingeführt. Leider warten wir 
noch heute auf den Einstand, aber 
es kommt ja wieder ein Jahr. Die 
Zeit vergeht und nach 3 bis 4 Vier-
tele und schönen Unterhaltungen 
machen wir uns wieder auf den 
Heimweg. Zum Schluss bleibt uns 
nur, dem Organisator Rolf Saum-
weber ein Dankeschön zu sagen. 

| Helmut Schlumberger
Bericht + Fotos

Seit 12 Jahren fahren die Tennis-Senioren gerne in
den „Besen“ nach Untertürkheim
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Mitgliederversammlung der Tennisabteilung am 26.01.2018

Liebe Mitglieder der Tennisabteilung.

Wir möchten Euch recht herzlich am Freitag den 26.01.2018 um 19.30 Uhr zu
unserer Abteilungsversammlung einladen.

 Tagesordnung:
  1. Bericht des Abteilungsleiters
  2. Bericht des Sportleiters
  3. Bericht des Jugendleiters
  4. Bericht des Kassierers
  5. Fragen und Gespräche zu den Berichten
   
    Pause falls nötig

  6. Entlastung der Abteilungsleitung
  7. Neuwahl der Abteilungsleitung
  8. Sonstiges / Anträge

Anträge sind in schriftlicher Form bis zum 12.01.2018 an die Abteilungsleitung
zu richten.

Über Euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.

Euer Abteilungsausschuss Tennis des FCB

 
Fachübergreifende  Gesamtlösungen……..………. 
am  Haus,  im  Haus  und  ums  Haus  herum 
……...….Beratung,  Planung,  Ausführung 

Heiko Knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/2 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen 

· Dipl. Betriebswirt Bau (FH)         · Wärmeschutzberater 
     · Gipser und Maurermeister          · Sachverständiger für 
          · Ideen- und Planungsbüro               Bauschäden und -Bewertung 

 
 

Email: bauknabl@gmx.de 
Internet: www.bauknabl.de 
HWK-Nr.: 150 – 1564 

Telefon: 0731 / 710762 
Telefax: 0731 / 713190 
Mobil: 0171 / 2426352 



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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